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Die Verſorgung der Unteroffiziere

und das Handwerk
Der allgemeine Anſturm der Beamten auf das Beſol

dungsgeſetz von 1909 das ſich längſt ſchon wieder als unzu
länglich erwieſen hat wird in dem neuen Etatsjahre 1914
noch keinen Erfolg haben Zwar hat der Reichsſchatzſekretär
am Schluß ſeiner großen Etatsrede vom 6 Dezember d J
eine Gehaltsreform in Ausſicht geſtellt aber nur für Deck
offiziere für Eiſenbahner im Range der Poſtaſſiſtenten und
Poſtſchaffner und für Altpenſionäre Nach unſeren Jnfor
mationen an zuſtändigſter Stelle wird ſich die neue Novelle
ausſchließlich auf dieſe drei Gruppen beſchränken und auch
ihnen nur recht beſcheidene Wünſche erfüllen Das Gros
der Beamten dagegen wird auch im kommenden Jahre ledig
lich Vertröſtungen ſtatt Gehaltserhöhungen erhalten

Ein gelegentlicher Mitarbeiter ſchreibt uns dazu
Aus allen Teilen des Reiches kommen die Klagen der

Handwerksmeiſter über die zunehmende Schwierigkeit ja
zum Teil Unmöglichkeit geeignete Lehrlinge zu bekommen
Das iſt auch ein Zeichen der Zeit das wohl verdient einmal
unter die Lupe genommen zu werden

Jn früherer Zeit war es für den Mittelſtand faſt ſelbſt
verſtändlich daß er ſeine Söhne den freien Berufen ins
beſondere dem Handwerk zuführte und der beſſergeſtellte
Arbeiter ſchätzte ſich glücklich wenn ſein Sohn bei einem
tüchtigen Meiſter Aufnahme fand War doch das Handwerk

nicht nur um desvwillen hochgeſchätzt weil ein tüchtiger Mann
in ihm es zu etwas bringen konnte was ja auch heute
noch zutrifft ſondern die Handwerksarbeit an ſich ſtand
in hoher Achtung Daß gerade das letztere jetzt nicht mehr
ſo iſt mag wohl eine der Haupturſachen des Lehrlings
mangels ſein Suchen wir nach Gründen warum die hand
werkliche Tätigkeit und die handwerkliche Vorbildung an
Wertſchätzung eingebüßt haben ſo ſpringen zwei Punkte be
ſonders in die Augen die rapid fortſchreitende Zunahme

ringem Maße auch noch der Umſtand mitwirken daß infolge
des geſtiegenen Wohlſtandes der Zudrang zu den akademiſchen
Berufen auch relativ zugenommen hat

Das gewaltige Anwachſen der Zahl der öffentlichen
Beamten es ſind deren im ganzen Reiche etwa 14 Mil
lionen wurde in erſter Linie durch die Verſtaatlichung
der großen Verkehrsinſtitute der Eiſenbahnen und der Poſten
verurſacht Gewaltig wuchs auch als Folge der notwendig
werdenden Heeresvermehrungen die Zahl der Verſorgung
heiſchenden ausgedienten Anteroffiziere Was lag nun
näher als die vielen Beamtenſtellen ſoweit ſie dazu ge
eignet und begehrenswert waren den Unteroffizieren als
Entgelt dafür zu überlaſſen daß ſie über die geſetzliche Wehr
pflicht hinaus 9 bis 10 Jahre ihre Kraft dem Militärdienſt
widmeten Es konnten für dieſen Zweck naturgemäß nur
ſolche Stellen in Frage kommen die keine techniſchen Kennt
niſſe erfordern die alſo weder handwerksmäßige Vorbildung
vorausſetzen noch auch dem Anwärter eine nochmalige prak
tiſche Lehrzeit auferlegen die nötig iſt um ihm jenes Maß
von techniſchem Können beizubringen ohne welches er ſeine
Stelle nicht würde ausfüllen können wie dies z B bei den
Lokomotivführern der Fall iſt Damit kommen wir zum
Kernpunkt unſerer Betrachktung Die notwendige handwerks
mäßige Vorbildung gewiſſer Beamtengruppen darf nicht zu
gering gewertet werden wenn man dem Lehrlingsmangel
der beſonders hinſichtlich der Qualität ſich geltend macht und
der namentlich den kleinen Handwerksmeiſter belaſtet
wirkſam begegnen will

Was hier von den Handwerkslehrlingen geſagt iſt das
gilt auch von den Anwärtern der handwerksmäßig vorge
bildeten Beamten beſonders der Eiſenbahnverwaltungen
Kann es wundernehmen daß die erwähnten Beamten ſich
immer und immer wieder benachteiligt fühlen gegenüber
den Beamten die ſich aus den Militäranwärtern ergänzen
Vor einigen Wochen konnte man in der Saale Zeitung
leſen daß es für die Stellen der Wagenmeiſter und der
Werkführer an geeigneten Anwärtern fehle weil die jungen
Handwerker nur ungern ſich um dieſe Stellen bewerben An
geſichts der viel zu geringen Beſoldung dieſer Beamten iſt
das kein Wunder

Noch kraſſer tritt dieſes Uebel bei den Lokomotivführern
in Erſcheinung Der Weg zum Lokomotivführer führt be
kanntlich durch die harte Schule des Heizers Die ſchreckt
von vornherein gar manchen ab der keine Neigung ſpürt

Eichenholz zu hobeln Jn den Jnduſtriebezirken mit ihren
hohen Löhnen iſt der Erſatz begreiflicherweiſe am ſchwierig
ſten Dort hat man ſogar zum Mittel des Zeitungsinſerats
greifen müſſen um Schloſſer zur Verwendung als Hilfsheizer
zu gewinnen und bei einigen Hauptwerkſtätten müſſen die
jungen Schloſſer ſich ſchon bei ihrem Eintritt verpflichten
ſpäter in den Lokomotivdienſt einzutreten Das ſind Zu
ſtände die einer Aenderung dringend bedürfen wenn man
bedenkt daß gerade der verantwortungsvolle und aufreibende
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des Begmtentumeanitaenicheingnd e en Qebentiadiugtieegen Und die ſtarke Entwielung unſerer Wehrmacht die dem e und
San e entzieht daneben mag in ge r nes

Lokomotipdienſt das
material erheiſcht

Die im Reiche und in Preußen zu erwartende Neu
regelung der Beſoldungsordnung die trotz aller offiziöſen
Ableugnung doch kommen muß und kommen wird weil ſie
eine unumgängliche Notwendigkeit iſt wird wenn nicht
alle Zeichen trügen von neuem den Beweis bringen daß
eine Beamtenkategorie lediglich darum höher bewertet wer
den ſoll weil künftig ihre Stellen zum weitaus größten
Teile den Jnhabern des Zivilverſorgungsſcheines vorbehalten
bleiben ſollen Mit dieſem Prinzip ſollte man endgültig
brechen

in jeder Beziehung beſte Menſchen

J
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Daß ein tüchtiges Unteroffizierkorps eine der Grund

ſäulen unſerer Wehrmacht bildet und daß darum der Staat
die Pflicht hat mit allen Mitteln tüchtige Unteroffiziere in
ausreichender Zahl ſich zu ſichern das iſt ohne weiteres klar
und wird von keinem Vernünftigen beſtritten aber ebenſo
klar iſt auch daß die Verſorgung der Unter
offiziere zu den Militärlaſten zu rechnen
iſt die von der Allgemeinheit nach Maß
gabe der Leiſtungsfähigkeit des einzelnen zu
tragen ſind Unbillig iſt es die Beamten mit handwerk
licher Vorbildung deren Stellen ſich aus den obenerwähnten
Gründen für die Beſetzung durch Militäranwärter nicht
eignen dieſen hinten anzuſetzen und ſie auf dieſe Weiſe ge
wiſſermaßen indirekt in ſtärkerem Maße zu den Militär
laſten heranzuziehen als die übrige Bevölkerung

Daß es ſich hierbei um eine Militärlaſt handelt kommt
deutlich zum Ausdruck in der Barabfindung die bekanntlich
den Militäranwärtern mit 12jähriger Dienſtzeit als Ent

ſchädigung für die Nichtbenutzung des Zivilverſorgungs
ſcheines gewährt wird Man hat die Barabfindung von
1500 auf 3000 Mk erhöht unter gleichzeitiger Steigerung
der Dienſtprämie von 1000 Mk von 1500 Mk ſo daß der
Mann zuſammen 4500 Mk bekommt ein kleines Kapital
das ihm die Gründung einer ſelbſtändigen Exiſtenz als Hand
werker Kleinhändler oder Landwirt ermöglichen ſoll Man
hoffte wohl auf dieſe Weiſe das leider immer mehr um ſich
greifende Streben nach wirklichen und vermeintlichen Sine
kuren die erſteren ſind dünn geſät einzudämmen jene
vom volkswirtſchaftlichen wie vom nationalen Standpunkte
gleich unerfreuliche Erſcheinung die um ſo bedenklicher iſt
weil ſie gerade den kräftigſten und leiſtungsfähigſten Teil
der männlichen Bevölkerung in ihren Bann ſchlägt Wenn
dieſe Maßnahme die in ihrer Grundidee den Nagel auf
den Kopf trifft trotzdem der Werbekraft ermangelt ſo liegt
dies vielleicht daran daß auch die erhöhte Summe am heu
tigen Geldwert gemeſſen noch zu gering iſt Hier muß
weiter gebaut werden alſo greife man herzhaft in den
Beutel und erhöhe die Abfindung auf einen Betrag mit
dem der ſtrebſame Unteroffizier auch wirklich imſtande iſt
ſich auf eigene Füße zu ſtellen

Gelingt es auf dieſe Weiſe wenigſtens einen größeren
Teil der ausgedienten Unteroffiziere der perſönlichen produk
tiven Arbeit wieder zuzuführen ſo werde das gegenüber dem
jetzigen Zuſtande ein volks wirtſchaftlicher Vorteil ſein der
mit einem Mehraufwand von einigen Tauſend Mark im ein
zelnen Falle nicht zu teuer erkauft wäre

Soweit die Zuſchrift Wir ſind zwar mit der Begrün
dung nicht in allen Punkten einverſtanden Vor allem
ſollte man nicht eine Beamtenkategorie an den Gehalts
ſätzen einer anderen meſſen Darin aber hat der Einſender
unzweifelhaft recht die Regierung die doch ſonſt ſehr hand
werkerfreundlich tut bewertet handwerksmäßige Vorbildung
ihrer Beamten nicht beſonders hoch Und ebenſo recht hat
der Verfaſſer des Artikels auch darin daß für die Beſetzung
von Beamtenſtellen durch Militäranwärter nicht als Lock
mittel die Unteroffizierskarriere dienen darf Wir glau
ben aber nicht daß die im neuen Militäretat vorgeſehene
Erhöhung der Dienſtprämien und Ablöſung des Zivilver
ſorgungsſcheines zu niedrig bemeſſen iſt Es wird in den
Zivilberufen wohl wenige geben in denen junge Leute ohne
Kapital ſich in ſo kurzer Zeit 4500 Mk erſparen können
Jedenfalls muß der Erfolg der Maßregel erſt abgewartet
werden

Rußland agitiert in Aberungarn

Jn Marmaroſſziget begann Montag früh die
Verhandlung gegen Alexander Kabalyuk und 180
Genoſſen die des Verbrechens des Aufſtandes und des
Vergehens der Aufreizung beſchuldigt ſind Kabalyuk
iſt flüchtig Die ungariſche Staatsanwaltſchaft veröffentlicht
die Anklageſchrift in dem Prozeß aus der folgendes
zu entnehmen iſt Der Hauptangeklagte Alexander Kabalyuk
auch Pater Alexius genannt iſt 36 Jahre alt griechiſch
katholiſch unverheiratet und war früher Waldarbeiter Vier
ſeiner Genoſſen Georg Vorobczuk Michael Palkoninecz Jvan
Babinecz und Jakob Borkunyuk befinden ſich in Unter
ſuchungshaft während die übrigen auf freiem Fuße ſind
Dem Alexander Kabalyuk und 25 ſeiner Genoſſen wird zur
Laſt gelegt ſich der Aufreizung und des Aufſtandes ſchuldig
gemacht zu haben und zwar dadurch daß ſie im Einver
nehmen mit dem Grafen Wladimir Bobrinsky Präſidenten
des Volkswohlfahrtsvereins des ruſſiſchen Volksbundes
ferner im Einvernehmen mit den Czernowitzer Einwohnern
dem Arzt Roman Gerovsky dem Advokaten Dr Alexander
Gerovsky und dem Jngenieur Georg Gerovsky die von
griechiſch katholiſchen Ruthenen bewohnten Landgebiete unter
ruſſiſche Herrſchaft zu bringen ſtrebten Zu dieſem Zwecke
ſollen ſie auf Märkten und auf Kirchweihfeſten der Komitate
Marmaros Ugocsa und Bereg mit materieller Unterſtützung
des Petersburger Vereins der galiziſchen Ruthenen ver
ſchiedene Flugſchriften und Blätter verbreitet haben in
denen der ruſſiſche Nationalgedanke und die griechiſch nicht
unierte Kirche geprieſen die griechiſch katholiſche Konfeſſion
und deren Prieſter ſowie die ungariſche Nation und die
Behörden des ungariſchen Staates geſchmäht und zum Haß
gegen dieſe aufgereizt wurde Den anderen Angeklagten
wird zur Laſt gelegt daß ſie die erwähnten Schriften in
größeren Verſammlungen vorgeleſen erläutert und unter
der Bevölkerung verbreitet hätten Die Anklageſchrift führt
verſchiedene Stellen aus dieſen Schriften an So heißt es in
der Zeitſchrift Glaube und Kirche Der ruſſiſche Zar
zürntdem öſterreichiſchen Kaiſer und er wird
alles Gebiet wo jetzt Ruthenen wohnen bis
zur Theis erobern Jhr müßt daher zur Praveslav
Kirche übertreten damit falls aus Rußland Hilfe kommt
der von Ruthenen bewohnte Teil Ungärns leicht unter
ruſſiſche Herrſchaft kommen könne Die r e
Religion iſt korrumpiert die griechiſch katholiſchen Prieſter
ſind keine guten Menſchen ſie halten die Religion nicht wie
ſie es ſollten ſie haben aus dem Evangelium und aus dem
Gottesdienſt vieles weggelaſſen Die wahren Prieſter ſind
die griechiſch orientaliſchen Prieſter Weiter heißt es in den
Schriften Wer bei der griechiſch katholiſchen Religion be
harrt kommt in die Hölle Die griechiſch orientaliſche Re



ber der ara dende Wenn I n die beſte und die allein
nicht übertretet wird der ruſſiſche

Zar der ſehr bald im Lande erſcheinen wird die zur grie
chiſ
ten ſtellen die
wird ſeinen Soldaten be
Stehenden diejenigen nieder Hießzn
ſtehen Jn der Ausführlichen
ſchrift wird darauf hingewieſen daß dieſe e V
ſeit vielen Jahren her datiert Eines der wichtigſten Mo
mente iſt die Verbindung zwiſchen Alexander Gerovsky und
Alexander Kabalyuk abalyuk der ein einfacher Wald
arbeiter geweſen wurde Miſſionar reiſte mit materieller
Unterſtützung Geropskys nach Jeruſalem und z den Berg
Athos Dort wurde er Mönch und durchzog ſodann die
Komitate Marmaros Ugocsa und Bereg wobei er eine ſehr
rege Tätigkeit entfaltete um die griechiſch katholiſche Be
völkerung zur orthodoxen Kirche zu bekehren Dieſe Be
kehrungen waren ſo zahlreich daß die Bekehrten ſich an die
politiſche Behörde wandten und die Genehmigung zur Bil
dung einer griechiſch orthodoxen Kirchengemeinde anſuchtenSowohl die gieneſe Geiſtlichkeit als die poli
tiſchen Behörden haben die Uebertrittszeugniſſe als den ge
f n Vorſchriften nicht entſprechend erklärt und der
Oberſtuhlrichter des Huszter Bezirkes hat in einem Beſcheid
ausgeſprochen daß dieſe kirchlichen Uebertritte
die deutlichen Anzeichen einer politiſchen
Bewegung an ſich t und als Dokumente
für eine Agitation dienen um die ruſſiſche
Herrſchaft in den Grenzgebieten Ungarnsvorzubereiten Die Ankla ſchritt zitiert ſodann zahl
reiche Zeugen daß die öſterreichiſchen Untertanen und Czerno
witzer Einwohner Brüder Gerovskys welche Enkel des be
kannten panſſlaviſtiſchen Agitators Adolf Dobransky ſind

Bewegung materiell unterſtützt hätten

Deutſches Reich
Das Ende der Einfuhrſcheine

Kürzlich hat die ruſſiſche Regierung Maßnahmen gegendie veutſchen Einfuhrſcheine die ſie zwar nicht höflich aber

treffend als verſchleierte Ausfuhrprämie bezeichnete an
gekündigt jetzt folgt die amerikaniſche Es war das nicht

rs zu erwarten nachdem der neue amerikaniſche Zolltarif
vom 4 Oktober 1913 beſtimmte daß wenn ein Land auf die
Ausfuhr einer Ware aus ſeinem Gebiet direkt oder indirekt
irgendeine Prämie oder Vergütung bezahlt oder gewährt
auf die Einfuhr eines ſolchen Artikels in den Pereinigten
Staaten zu den ſonſt feſtgeſetzten Zollſätzen noch ein Zuſchlags
zoll gleich dem Nettobetrage aller ſolchen Prämien und Ver
gütungen erhoben werden ſoll Jetzt hat das amerikaniſche

amt eine am 1 Januar 1914 in Wirſkſamkeit tretende
Verfügung erlaſſen wonach für Weizenmehl Erbſen Spliß
erbſen die aus Deutſchland mittelbar oder unmittelbar in
die Vereinigten Staaten gelangen und für die bei der Aus
fuhr aus Deutſchland Einfuhrſcheine erteilt worden ſind Zu

lle zu erheben ſind Zur Durchführung der Verfügung
ſollen die amerikaniſchen r e in Deutſchland

r bei der Ausfuhr der in Frage kommenden
Artikel die Vorlage von Urſprungszeugniſſen uſw zu fordern
die aktoren beig gt werd W

merika werden im ganzen wohl nicht allzuvielProdukte ausgeführt werden die von dieſer Mehrege ge
en werden immerhin aber würde die Maßregel der Ver

57 n Staaten ein Glied in der Kette der Gründe ſein
r Aufhebung bezw Reformierung der Einfuhrſcheine

agrsriſcher Seite dem deutſchen Entgang dieſer Liebesgabehegegnen will van Dieß es

h Religion Uebergetretenen zu ſeiner Rech
ichtübergetretenen zu ſeiner Linken Der Zar

fehlen daß die zu ſeiner Rechten
die zu ſeiner Linken

ründung der Anklage

Wir ſind nur in welcher Weiſe man auf

Ein Disziplinarverfahren gegen den Zaberner Kreis
kirektor Der Straßburger Poſt zufolge hat der Kreis
direktor von Zabern ein Disziplinarverfahren gegen ſich ſelbſt
beantragt um gegenüber den Angriffen wegen Verſagens
der Zivilbehörde den wahren Sachverhalt aufzuklären Das
Miniſterium hat dem Antrag ſtattgegeben

Serr v Jatgzow und die Moabiter Unruhen Jn der
Sache der Witwe Hermann deren Mann bei den Un
i in Moabit tödlich verletzt worden war hatte bekannt
lich der Polizeipräſident v Jagow den Konflikt erhoben
nachdem der Fiskus vom Landgericht verurteilt worden war
Das Oberverwaltungsgericht hatte ſich am Montag mit dem
Konflikt zu beſchäftigen konnte aber nach längerer Beratung
zu keiner Entſcheidung kommen ſondern hat dieſe
ausgeſetzt

Erzberger über die politiſche Lage
abgehaltenen Zentrumsperſammlung ſprach Reichstagsrdneter Erzberger über die politiſche Lage wobei er

ite daß ohne die Wehrvorlage däs Jahr
1913 wohl nicht in Frieden geendet hätte Sieden anderen Nationen Reſpekt vor Deutſchland eingelößt weil wir dadurch in die Lage dent ſeien die Mobit

n ſo abzukürzen daß wir im za e eines Angriffes
et d c tatt auf den Boden des t verlegen

e e

Jn einer in km

ſprechung der Zaberner Affäre meintee e noch lange ni rh vielmehr das was 4 bisher zugetragen ſt der
l Afeperer politiſcher Kämpfe und ernſter politiſcher

Der Handel mit ijer Eine Novelle über Ab
änderung der Schankgeſetzgebung iſt dem Bundesrate zuge
gangen ſo daß ſich der Reichstag noch in dieſer Seſſion mit
der Vorlage wird beſchäftigen können In den S 33 85
und 42a der Gewerbeordnung wird die Schankgeſetzgebu
Lugrt für die generxell eine Einſchränkung der Ausſchank

en in Ausſicht geſtellt wurde Es ſoll eine anderweite
Regelung des Kleinhandels mit Flaſchenbier erfolgen von
dem in S 15 der Gew Ordn Abſ 4 beſtimmt iſt daß er
unterſagt werden kann wenn der Gewerbetreibende wieder
h wegen Zuwiderhandlung gegen die Vorſchriften des S 39
ſtraft iſt Hierbei ſei bemerkt daß auf Beſtrafungen vie

vor dem 1 Januar 1897 erfolgt ſind die Unterſagung des
Kleinhandels mit Vier nicht begründet werden darf dagegen
kann die Unterſagung wegen ſolcher Zuwiderhandlungen er

gen welche vor der Eröffnung des Betriebes des Klein
s begangen worden ſind Eine mehr als zweimalige

rafung iſt nicht erfo erlich auch genügt Peſtrafung
mittels Strafbefehls Zurzeit iſt der Flaſchenbierhandel und
der Verkauf über die Gaſſe nicht als Schankwirtſchaft anzu
ſehen und auch nicht genehmigungspflichtig abe ha ſellbieen ben hicſgenbilt u es die Behnte

m der

mungen einzuſchränken unter denen der Flaſchenbierhandel
geſtattet wird Letzteres kann dadurch erreicht werden daß
der Kleinhandel mit Itaſqengier den in Z 35 aufgezählten
Gewerbezweigen zugefügt wird die wegen Unzuverläſſigkeit
zu unterſagen ſind wenn Tatſachen vorliegen die die Unzu
verläſſigkeit des Gewerbetreibenden in bezug auf dieſen Ge
werbebetrieb dartun

v S Die erſte len gein ind aus Südweſtafrika für
Deutſchland Angeſichts der Klagen über Fleiſchknappheit
und teure Fleiſchgreiſ i ehe in Vorſchlag gebracht
worden das in Deutſch Südweſtafrika in ſteigender Menge
zur Ferfugung ſtehende SAlaHtwie auf dem heimiſchen

darkte entſprechend zu verwerten Wie man uns ſchreibt
iſt vor kurzem in Karibib eine Fleiſchkonſervenfabrik in
Betrieb genommen worden und es iſt jetzt die erſte Probe
ſendung von Rindfleifchtonferven im Gewicht von 1000 Ki
logramm nach Deutſchland ab en en Der Schlachtvieh
überſchuß für r üdweſtafrika iſt ſchon jetzt völlig aus
reichend um den rf einer Konſervenfahrik zu decken

Lehrer und Krankenkaſſen Dem ſächſiſchen Landtage
iſt ein Geſetzentwurf über die den Lehrern und Lehrerinnen
an öffentlichen Schulen und Anſtalten in Krankheitsfällen
zu gewährenden Leiſtungen zugegangen damit dieſe Lehrerund Lehrerinnen von Kahtenberſicherungepfücht befreit

bleiben Die Verpflichtung die Leiſtungen zu gewähren
die die en ür die h von der Krankenverſicherungspflicht iſt ſoll mit rückwirkender Kraft
prochen werden da die Verabſchiedung a Geſetzentwurfes
is zum 1 Januar 1914 dem Zeitpunkte des Jnkrafttretens

des 2 Buches der Reichsverſicherungsordnung nicht möglich
iſt Bei dieſer Sachlage werden die ranren alen von der
Heranziehung der obengenannten Lehrer und Lehrerinnen
zur Krankenverſicherung bis nach Verabſchiedung des Geſetz
entwurfes auch inſoweit abzuſehen haben als die Schulge
meinden die zur Befreiung der Lehrer und Lehrerinnen von
der Krankenverſicherungspflicht nach S 169 der Reichsver
ſicherungsordnung erforderlichen Leiſtungen ihnen nicht als
bald freiwillig gewährleiſten

Oberſtleutnant v Winterfeldt der noch immer ſein
Krankenlager in Griſolles nicht hat verlaſſen können hat
mit ſeiner Gemahlin am Freitag eine Weihnachtsfeier ver
anſtaltet Jn dem Saale des rer von Griſolles
war ein prächtig geſchmückter Weihnachtsbaum aufgeſtellt
Spielſachen und Kuchen wurden an die Kinder des Ortes
verteilt Die beiden älteſten Söhne des Oberſtleutnants
wohnten der Feſtlichkeit bet

Hof und Perſonalnachrichfen
Der Kaiſer nahm Montag vormittag an einer Jagd teil

welche bei ehe in der Nähe von Wildpark abgehalten
wurde Er hörte ferner im Neuen Palais den Vortrag des
des Zivilkabinetts Die Kaiſerin iſt mittags mittels
Sonderzuges von Wildpark kommend zu kurzem Beſuche in Braun
ſchweig eingetroffen Der Herzog und die Herzogin waren zum
Empfange auf dem Bahnhof erſchienen Die Herzogin über
reichte ihrer Mutter der Kaiſerin einen prachtvollen Flieder
ſtrauß Die Herrſchaften begaben ſich ſofort nach der Ankunft
mittels Automobils nach dem Schloſſe Jn den Straßen hatte ſich
ein zahlreiches Publikum angeſammelt das die Fürſtlichkeiten
begrüßte Jn der Begleitung der Kaiſerin befanden ſich Hof
taatsdame Gräſin v Keller und Kammerherr v Winterfeld die

breiſe der Kaiſerin erfolgte Montag abend 7 Uhr 59 Min
Das Kronprinzenpaar wird den Reujahrstag in Berlin

verleben und dort Mittwoch eintreffen

Ausland
Frankreichs finanzielle Lage

Jn der franzöſiſchen Kammer ſchilderte am Sonnabend
Finanzminiſter Caillaux die finanzielle Lage und wies nach
daß ein Defizit von 794 Millionen beſtehe Das Budget für
1915 würde ein Defizit von 450 Millionen aufvweiſen nicht
eingerechnet die W für Marokko Die außerordent
lichen militäriſchen Ausgaben würden die Voranſchläge er
heblich überſchreiten die Ausgaben zur Verſtärkung der
Rüſtungen die nach dem erſten Entwurf auf 420 Millionen
berechnet waren würden ſich auf 920 Millionen belaufen
Ferner erinnerte ber Miniſter an die noch ausſtehenden Aus
gaben zur Ausführung des Ziele ber bar und für die
Marine Eine Liquidationsanleihe ſei unvermeidlich Die
Regierung wolle eine ſo mit kurz tiger Amortiſation
aufnehmen und das Anleihegeſetz nach Aufſtellung des Pro
gramms für die Ausgaben einbringen Man müſſe zu einem
regelrechten Budget zurückkehren um ernſte Unzuträglich
keiten für die Zukunft zu vermeiden Die Regierung ſei be
ſchäftigt ein Programm für die notwendigen Ausgaben auf
zuſtellen Man müſſe einer neuen Belaſtung von 600 Mill
ins Auge ſehen Die Einkommenſteuer werde 100 Millionen
ergeben Für den Reſt müſſe man die erſten Opfer von den
günſtig geſtellten Klaſſen verlangen Er erinnere daran daß
man in Deutſchland nicht zögerte eine ſchwere Steuer
beſonders den wohlhabenden Klaſſen aufzuerlegen Die fran
zöſtſche her werde verlangen daß zuerſt das Programm
für die außerordentlichen Ausgaben genehmigt werde weiter
hin die unvermeidlichen Steuern erörtert würden und end
lich die erforderliche Liquidationsanleihe geprüft werde Die
Regierung zähle dabei auf den Senat der ſtets den Finanzen
des Landes ſeine Aufmerkſamkeit geſchenkt habe und es ver
ſtehe daß der Kredit Frankreichs eine der erſten Bedingungen
ür ſeine Größe ſei Die Verhandlung wurde ſodann auf

ntag vertagt

Serbiſche Sorgen Jn einem Expoſs das Miniſterpräſi
dent Paſitſch auf Veranlaſſung der Negierungspartei er
ſtattete legt der Miniſterpräſident dar daß der ſerbiſch
türkiſche Friedensvertrag noch nicht abgeſchloſſen die Orient
bahnfrage noch ungelöſt und die orthodoxe ſowie katholiſche
Kirchen rag noch nicht geregelt z weder die ſerbiſchriechi renze noch die erbiſ albaniſche Grenze voll
ommen reguliert ſei Jn finanzieller Hinſicht u zunächſt

eine Deckung der diesjährigen Defizits von 30 Millionen ge
ſucht und die Herſtellung des finanziellen Gleichgewichts im
nächſten g herbeigeführt werden Schließlich müßten
Geldmittel für die Jnvalidenverſorgung beſchafft werden
Beſondere Sorge orwecke die allgemeine internationale Lage
die Serbien zwinge etwaigen Ereigniſſen ſchlagfertig be
zug u können Nach der Rede des Miniſterpräſidenten

entwickelte ſich eine lebhafte Debatte in der die Redner der
Regierung ihr Vertrauen ausſprachen und den Wunſch
äußerten die Regierung möge auch weiter im Amt bleiben
und erforderlichenfalls ein Einvernehmen mit den Jung
radikalen anſtreben

Griechiſch e Admiral fJene en er Lerbfenlicht u wer

Blättern ein Schreiben in dem er ſagt nachdem der König
ihm und den anderen engliſchen 7 die Ehre erwieſen
habe ſie zu Offizieren der helleniſchen Marine zu ernennen
möge man ſie nicht als engliſche Marinemiſſion anſprechen
ſondern als engliſche Offiziere der helleniſchen Armee oder
kurz als griechiſch engliſche Offiziere Wir ſind ſtolz ſagte
der Admiral die Uniform der griechiſchen Offiziere zu tragen
und uns unter die Söhne Griechenlands zu rechnen

uertas Nachfolger Nach einem Gerücht das von
einigen Mitgliedern des diplomatiſchen Korps in Mexiko
für glaubhaft gehalten wird ſoll der gegenwärtige Juſtiz
miniſter Miniſter des Auswärtigen und ſodann Huertas
Nachfolger werden Huerta werde anfangs des kommenden
Jahres zurücktreten um den Oberbefehl der Armee gegen
die Rebellen zu übernehmen Die mexikaniſche Regierung
hat ihren Vertreter in Waſhington beauftragt bei dem
Staatsdepartement gegen die Unterſtützung zu proteſtieren
die die Amerikaner den Rebellen in Tamvico und Mazatlan
geleiſtet haben
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Siebenter Preußiſcher Lehrertag

Telegraphiſcher Bericht
Poſen 29 Dezember 1913

Der Preußiſche Lehrerverein der innerhalb ſeiner Orga
niſation über 70 000 preußiſche Volks und Mittelſchullehrer
vereinigt trat heute in Anweſenheit von ca 1500 Delegierten
aus allen Teilen der Monarchie im großen Feſtſaal der
Akademie zum 7 Preußiſchen Lehrertag zuſammen

Den Vorſitz führte Rektor Reißmann agdeburg der
die Tagung mit Begrüßungsworten eröffnete Er hieß be
ſonders willkommen die Vertreter der Behörden darunter
den Oberpräſidenten früheren Miniſterialdirektor im Kultus
miniſterium Dr v Schwartzkopff den Regierungspräſidenten
Kramer den Vorſitzenden des Provinzialſchulkollegiums
Oberregierungsrat Daniel ferner den Rektor der Akademie
Profeſſor Dr Focke Oberbürgermeiſter Wilms Poſen ſowie
die Landtagsabgeordneten Kindler Ernſt und Otto Ober
präſident v Schwartzkopff überbrachte die Grüße des Kultus
miniſters der den Fragen der Lehrerbildung und der Volks
ſchulordnung die auf der Tagung behandelt werden ſoll leb
häftes Jntereſſe entgegenbringe Er begrüßte die Verſamm
lung weiter im Namen der Provinzialbehörden und der Be
völkerung Die preußiſche Lehrerſchaft ſei ein Kleinod das
gehegt und gepflegt werden müſſe

Weitere r hielten Oberbürgermeiſter Dr Wilms und Rektor Dr Focke Poſen Der
Vorſitzende des Deutſchen Lehrervereins Rektor Röhl
Berlin bezeichnete die Erweiterung der Volksbildung durch

Hebung der Volksſchule als den Wahlſpruch der auf dem
Banner des Preußiſchen Lehrervereins ſtehe und hofft daß
die Verhandlungen des Tages den kommenden Reformen er
ſprießlich ſein werden

Der Vorſitzende Rektor Reißmann dankte für die Be
grüßungsworte und brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus
an den folgendes Huldigungstelegramm abgeſandt
wurde Die in Eurer Majeſtät Königl Reſidenz in der Oft
mark zum 7 l Lehrertage verſammelten preuiſchen Lehrer bringen Eurer Majeſtät in tiefſter Ehrſurch

ihre Huldigung dar und geloben immerdar feſt und treu zu
König und Vaterland zu ſtehen An den Kultusminiſter

arg ein Begrüßungstelegramm zur Abſendung So
ann wurde in die Tagesordnung eingetreten An erſter
e ſprach Oberlehrer Wilhelm Pankow über die

rage

Jnwiefern iſt die durch Miniſterialerlaß vom 1 Juli
geordnete Lehrerbildung en rſtis und wie iſt ſie

geſtalten
Der Feder führte aus Die einzigartige Bedeutung der

Volksſchule für das geſamte Volksleben erſordert daß die Aus
bildung der Lehrer über den Rahmen der Miniſterial
beſtimmung vom 1 Juli 1901 hinaus erweitert und wiſſen
ſchaftlich vertieft wird Die Erreichung dieſes Zieles kann
nur durch die Ausgeſtaltung des Seminars zu einer den drei
höheren Schulen für die männliche Jugend gleichberechtigten
Anſtalt geſichert werden Die beſondere Aufgabe der Lehrer
bildung verleiht dem Seminar das Gepräge einer öheren

r eigener Art Die Lehrerbildungsanſtalt der Zukunft
ſoll nicht aus Präparande und Seminar beſtehen ſie ſoll eine
einheitliche Lehranſtalt ſein und ſieben aufſteigende Jahres
klaſſen umfaſſen von denen die unteren ſechs die wiſſenſchaft
liche Allgemeinbildung die oberſte die beſondere Vorberei
tung für die Lehrtätigkeit übernehmen z den wiſſenſchaft
lichen Fächern ſollen nur akademiſch gebildete Lehrer untere
richten Die Vorbildung von Geſang Zeichen und Turn
lehrern regelt ſich nach den entſprechend für die übrigen
höheren Knabenſchulen geltenden Vorſchriften Jn den
unterſten ſechs Klaſſen ſoll eine wiſſenſchaftliche Vorbildung
der Lehrer erfolgen die den Klaſſen Untertertig bis Ober
rin an höheren Knabenſchulen entſpricht Die Hauptfächer
es Seminars ſollen ſein Pädagogik Deutſch Geſchichte Eng

liſch und Mathematik Der Unterricht in Pädagogitk ſoll ſich
Von der drittenJ ſeit n d ßaſſe an tritt eine zweite frem pr inzu deren WahlFranzöſiſch oder Lateiniſch dem Schüler ikertaſen bleibt

Der Unterricht in Muſik wird eingeſchränkt er bezweckt neben
der Fitwirrung an der künſtleriſchen Erziehung die Befähi

ans ur Erteilung des Geſangunterrichts Die wiſſenſ
ſche in dieſen Klaſſen findet ihren Abſchluß

in der Reifeprüfung die der in den übrigen höheren Knaben
ſchulen gleich bleibt Die Ausbildung im praktiſchen Jahrerſtreckt ſich auf die pädagogiſche Wiſſenſcha Unterrichts tig

keit in der Uebungsſchule Fortführung in der wiſſenſchaft
lichen Ausbildung in den r in Form wiſſenſchafta
licher Uebungen Den Abſchluß dieſes Jahres bildet die Lehr
amtsprüfung Das Beſtehen dieſer Prüfung iſt die Bedin
gung für auftragsweiſe Beſchäftigung in Volks Bürger und

ortbildungsſchulen Die endgültige Anſtellung iſt von der
ewährung im Schuldienſt abhängig e ach dreijäh

riger Tätigkeit im Schuldienſt iſt jeder Volksſchullehrer zumUniverſitätsſtudium in den Fächern berechtigt zu welchen Ab
olventen der Oberrealſchulen zugelaſſen Kin Aus dieſer

Reihe ſind die Oberlehrer und die Rektoren an den Lehrer
eminaren und e alen innerhalb des geſamten

olksſchulweſens zu beſetzen Der Redner legte eine Reihe
entſprechender Leitſätze vor

n der denen Diskuſſion ſprach ſich Rektor Vor
pahl Magdeburg gegen den Referenten aus Wir wollen
unſere reitzung von einer der beſtehenden eren Schulen
verlangen und nicht von einer beſonderen Lehrerbildungsanſtalt wie ſie der ſieerent fordert Wenn wir eine erhö
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Lehrerbildung fordern tun wir das nicht allein im Standes
intereſſe ſondern vor allem auch im Jntereſſe der Volksſchule Um
ſelbſt Sehr richtig Der Redner ſtellt folgenden An
trag Der 7 Preußiſche Lehrertag hält feſt an dem im Jahre ſa

in Königsberg au1904 von der Deutſchen Lehrerverſammlun
gtſabten Beſchluß in welchem für die Zukunft die Vorbildung
aller Lehrer auf der Univerſität und für die Gegenwart die
Berechtigung der Lehrer zum Univerſitätsſtudium gefordert
wird Tews Berlin Es iſt eine eigenartige Sache
wenn man mit einem Referenten in ſo vielen Punkten über
einſtimmt und dann doch empfehlen muß die Theſen des

abzulehnen Das iſt aber hier der Der
Referent hat außer acht gelaſſen daß wir keine Volksſchule
in Anführungsſtrichen haben möchten die neben den anderen
Ausbildungsanſtalten ſteht ſandern eine Schule die den
anderen Schulen des Staates angegliedert iſt Wenn wir
das aber wollen dann dürfen wir zur Ausbildung der Lehrer
keine Schule fordern die abſeits ſteht die Lehrer müſſen auf
den beſtehenden Schulen vorbereitet werden Das eigent
liche pädagogiſche Studium muß für alle Lehrer dasſelbe ſein
Das Ghetto in dem die Volksſchule heutzutage gebannt iſt
hat der Referent ganz beſonders wieder vor uns aufgebaut
Und ſchon aus dieſem Grunde können wir ſeine Theſen nicht
gebrauchen Es kommt nicht darauf an welche le der
Lehrer beſucht hat Es kann jemand der das Gymnaſium
beſucht hat ein ſehr guter Volksſchullehrer werden Eine
vierte Anſtalt die ausſchließlich der Lehrerausbildung dienen
ſoll würde als minderwertig aufgefaßt werden Wenn der
Referent ſeiner Schule noch das Lehrfach der Pädagogik auf
ſetzt ſo drückt er ihr damit den Stempel der Schulmeiſter
vorſchule auf Was wir verlangen iſt kein beſonderer Weg
zur Ausbildung der Volksſchullehrer Wer eine Volksſchule
abſolviert hat muß auch an den höheren Schulen unterrichten
können Wagner Eſſen Ruhr ſpricht n die Theſendes Referenten Stolle Magdebur Wa würden
wir tun wenn wir den Ausführungen von Tews zuſtimmen
Wir würden eine programmatiſche Forderung aufgeſtellt
haben wir würden aber nichts Praktiſches verlangen für das
was vor der Tür ſteht nämlich für Neuordnung der Lehrer
bildung Daher ſchaltet ſich dieſes Problem von ſelbſt aus
Der Weg für die Talente aus dem Volk iſt bei den höheren
Schulen viel ſchwerer zu gehen als bei dem jetzt üblichen
Seminar und dieſen Weg ſollte man nicht verlegen ſondern
ausbauen Profeſſor Lehmann von der Poſener Aka
demie empfiehlt die Annahme der Theſen des Referenten
Die ſeminariſtiſche Vorbildung iſt heute allerdings keine voll
wertige aber ſie bedarf um ſie dazu zu machen keiner Revo
lutionierung ſondern nur einer Reformierung der ganzen
Vorbildung eines langſamen Ausbaues Hauptſache iſt der
Geiſt und die Methode des Unterrichtenden ſelbſt Jch ſtehe
daher mit voller Ueberzeugung auf dem Boden der Theſen
Es handelt ſich da nicht um Zukunftsmuſik ſondern um Gegen
wartsarbeit Wenn man ſagt wir können programmatiſche

Forderungen aufſtellen die Regierung mag fehen wie ſie ſich
mit der Durchführung abfindet ſo iſt das ſehr bequem Nach
weiteren Rednern wird ein Antrag auf Schluß der General
debatte angenommen Bei der Abſtimmung ergibt ſich daßdie Verſammlung im Prinzip mit den Theſen des Reſeenteß

übereinſtimmt
Es beginnt darauf die lange Spezialdebatte

Halle und Umgebung
Halle 20 Dezember

Maſſenſtreik gegen die Kirche
Man ſchreibt uns
Ueber dieſes Thema ſprach am 28 Dezember in Halle

Wörmlitz der Führer der halliſchen Freidenker Der
Beſuch der Verſammlung war gid ſtark von Anhängern
der Landeskirche hatten ſich zwei Pfarrer eingefunden der
Ortsgeiſtliche P Nitzſchke und P Naucke Halle Der
Abend verlief trotz der ſcharfen innerlichen enſätze die
zutage traten dank der guten Leitung in friedlicher Weiſe

Der Vortragende ſeinen Ausführungen Religion
Chriſtentum Kirche und Landeskirche auf der ganzen Liniean ſchilderte in ſeiner Weiſe die Entſtehung des Slaubens

an eine Seele und an Gott der Moralgeſetze des Chriſten
tums der Bibel leugnete jede Beziehung zwiſchen Sittlich
keit und Religion ſpöttelte über göttliche Offenbarung fand
das Evangelium von Klafſſenhaß durchglüht geißelte die
Stellung der Kirche zur Sklaverei zum Kriege zur Friedens
bewegung zu den Notſtänden der Gegenwart gegenüber denArbeiterſtreiks uſw Um nun den Staat zur e rbeſſerung

der innerpolitiſchen Zuſtände zu zwingen müſſe der Organi
ſierte d h ſozialdemokratiſcheganz im Dienſte der herrſchenden Klaſſen ſtände heraus

Jn der n konnten die beiden Paſtoren auf die
Anſchauungen des Referenten über Religion und Chriſten
tum Sittlichkeit und Religion Natur und Geſchichte Kirche
und Staat eingehen Sie wurden in der Redefreiheit nicht
beſchränkt und nicht geſtört Sie ſuchten den Referenten zu
widerlegen und die Zuhörer aufzuklären durch die Ergeb
niſſe et Forſcher auf dem Gebiet der Völkerkunde
und der Geſchichte durch die Erfahrungen der Miſſionaxe
durch den Hinweis auf den Wert des chriſtlichen Glaubens

der Klaſſenfür die h für die Ueberbrückugegenſätze für die n Völker auf die enge Ver
bindung von Sittlichkeit und Religion ſeit Menſchengedenken
auf die von allen Geſchichtsforſchern als Tatſache anerkannte
Perſon Jeſu Chriſti auf die geſchichtliche Entwickelung der
Religion des Chriſtentums und unſerer evangeliſchen Landes
kirche auf die alte per unſerer Ration vor 100 Jahren
die alle ſtarke religiöſe Perſönlichkeiten geweſen ſeien endlich
auf die Führer der engliſchen Sozialdemokratie
in unſeren Tagen die ſich zur e ine chriſtlichen Glau
ben beweiſen und überzeugt ſeien daß hinter der Natur etwas
Göttliches ſtehe die Arbeiterbewegung müſſe ihre religiöſen
Wurzeln haben Die bedeutfame Verſammlung wurde erſt
nach Mitternacht geſchloſſen

Das Feſt der goldenen Hochzeit feierte am Sonntag in voller
geiſtiger und körvperlicher u grer und Friſche Herr Sattler
meiſter Friedrich Haeder mit ſeiner Gatrin Henriette geb
Stieme beide gebürtig aus Svickendorf ſeit 34 Jahren anſaäſſig
in Halle Umgeben von einem ſtattlichen blühenden Krang lieber
Kinder Enkel und Anvorwandler wurde das Jubelpaar in der
Ulrichskirche durch Herrn Paſtor Richter eingeſegnet der zugloich

d r r dere ſeine wrücare 5 r eine fürrtige Zwecke beſonders hergeſtellte prächtige FamilieNamen der Gemeinde überreichte nbivel v
Aus der Domgemeinde Am Silkveſterabend Mittwoden 31 Dezember 6 Uhr findet in der Domkirche eine e

giſche Jahresſchlußfeier unter Mitwirku kirchenchores alt Die Gemeinds iſt dazu Bontir wen

rbeiter aus der Kirche die

E Der Verein ehem Jnfanteriſten von Halle a S und
Umgegend hielt am 2 Weihnachtsfeiertag in den Thalia
Feſtſälen ſeine Weihnachtsfeier ab Jn Anbetra t der Tat

daß der Verein alljährlich ausgezeichnete ihnachts
ührungen bietet hatte ſich eine zahlreiche Menge von

Mitgliedern und n eingefunden v daß der Saal bis auf
den letzten Platz gefüllt war Eingeleitet wurde die Feier
durch einige Konzertſtücke Nach einer Begrüßungsrede des
1 Vorſitzenden Kam Rennings und einem gut ge

Wenn Feſtprolog langte der Lebensquell im
irenheim ein Weihnachtsſpiel in 3 Akten mit Geſang

und Reigen zur Aufführung welches von den Kindern der
Kameraden vorzüglich und in allen Nuancen lebensgetreu
dargeſtellt wurde Das Stück handelt von einer armen Witwe
welche in einem kleinen Häuschen im Walde mit ihrer braven
Tochter wohnt und ſchon längere Zeit krank iſt es beſteht nur
geringe Hoffnung auf Geſundung Durch die Vermittlung
ihrer braven Tochter welche im Walde mit Elfen zuſammen
trifft und von dieſen den Nixen an den Lebensquell ge

t wird t die kranke Mutter in den Beſitz eines
aſſers welches ſie trinkt und nun wird ſie wieder geſundDie brave Tochter hatte alles aufgeboten ein Mittel zu üben

um die kranke Mutter wieder n werden zu laſſen Jn
der Feſtanſprache welche Herr Diviſionspfarrer Schneider
übernommen hatte wurde darauf re daß ſich die
Kinder dieſe brave Tochter als Beiſpiel nehmen und es ihr
leichtun ſollten Dann würde dieſes Weihnachtsfeſtſpiel
eine Wirkung nicht verfehren Ein h s Tanz
kränzchen beſchloß die ſtimmungsvoll verlaufene Feier

Die Vereinigung zur Erfsrſchung der heimiſchen Pflanzenwelt
hat Sitzung am 3 Januar 356 Uhr im Vereinshaus St Nikolaus
Tagesordnung 1 Herr Profeſſor Wagner Vorlage von Chr K
Sprengels Werk Das entdeckte Geheimnis der Ratur 2 Herr
G Müklex und Herr Bernau Halophyten des Mittelmeergebietes
3 Herr Profeſſor Auguſt Schulz Aeber prähiſtoriſche Kultur
pflanzen und Unkräuter

Vorſicht beim Verbrennen des Tannenbaumes Es be
ſteht vielfach die Gewohnheit den Tannenbaum im Zimmer
ofen zu verbrennen Wenn dies ſorgſam geſchieht indem
man ein Zweiglein nach dem anderen den Flammen anver
traut iſt keine Gefahr damit verbunden Falls aber größere
Mengen dem Ofen übergeben werden kann ſehr leicht eine
Exploſion im Ofen ſtattfinden Der Vorgang iſt folgender
Tannen und Fichten ſind in Stamm Zweigen und Nadeln
außerordentlich harzreich Das i enthält Kohlenwaſſer
ſtoff Werden der Baum oder Teile davon verbrannt fo
entſtrömt der Kohlenwaſſerſtoff in großer Menge geſchieht
das Verbrennen in einem Ofen oder Herd mit ſtarkem Zug
ſo verbindet ſich der Kohlenwaſſerſtoff mit dem Sauerſtoff der
Luft und es entſtehen Gaſe ſehr exploſibler Art denen der
Ofen oder Herd nicht ſtandhalten kann Eine Zertrümme
rung der Heizankage wird die Folge ſein Alſo Vorſicht beim
Verbrennen des Tannenbaumes

Balkenbrand Jn einem Hauſe auf dem Gr Berlin entſtand
geſtern abend ein Balkenbrand Der herbeigerufenen Feuerwehr
gelang es ſchnell des Brandes Herr zu werden

Ein deutſcher Vrudermördet in Siam

Verlin 28 Dezember
Mit der Ankunft des Rechtsanwalts Dr M Pape in

Hamburg bezw Berlin ſetzt die gerichtliche Unterſuchung und
Erörterung einer Ueberſeetragödie ein die namentlich unter
den Auslandsdeutſchen in Aſten ungemeines Aufſehen er
regte und große Teilnahme auslöſte

Dr M Pape der ſich demnächſt als Brudermörder
vor einem deutſchen Gericht zu verantworten haben wird
fand in verhältnismäßig jungen Jahren eine Anſtellung alsGemeindeſchöffe in dem Lufbühenden Berliner Vorort

Weißenſee Er galt als ein äußerſt tüchtiger und befähigter
Juriſt der allerdings großes Selbſtbewußtſein beſaß Es
dauerte nicht lange und dieſes Selbſtbewußtſein brachte ihn
in einen Konflikt mit dem Gemeinderate der allmählich
ſehr ſcharfe Formen annahm Die Gemeinde leitete ſchließ
lich eine Unterſuchung gegen Dr Pape wegen Ueberſchrei
tung ſeiner Kompetenzen ein und beantragte die Einleitun
des Diſziplinarverfahrens dem die Aufſſichtsbehörde du
ſtattgab Dr Pape wehrte ſich verzweifelt in den verſchie
denen Jnſtanzen unterlag aber dennoch und wurde aus
einem Amt ohne Penſion entkaſſen Wiederaufnahmegeſuche
lieben erfolglos Es kann keinem Zweifel unterliegen daß

dieſer jahrelanger Kleinkampf Dr Pape nervös gemacht
haben muß Noch während die Differenzen mit dem Weißen
ſeer Gemeinderat ſchwebten betätigte ſich Dr Pape derebenſo wie ſein jüngerer Bruder eifrige Stenographiſten
waren der jüngere hat mit einer Arbeit über die Tiro
niſchen Noten promoviert als Journaliſt auf den
Tribünen des Reichstages und Abgeordneten
hauſes Er war dort unter en Kollegen wegen ſeines
konzilen Weſens allgemein beliebt Um ſo entſetzlicher über
raſchte ſeinen Bekannten die Nachricht daß er am 22 Oktbr
in Siam und zwar in der Hauptſtadt Bangkok

zum Mörder an ſeinem eigenen Vruder
eworden ſei Was über die Tat bisher aus überſeeiſchen
lättern bekannt geworden iſt läßt vermuten daß er unter

dem Einfluß des Klimas und vielleicht auch des Alkohols
in einem Anfalk von Tropenkoller gehandelt hat
Sein Opfer war der älteſte der drei Brüder der ker
K Pape der vor ungefähr drei Jahren in Bangkok eineApotheke eröffnote die recht gut ſtorierte Jn den deut
ſchen Kreiſen Bangkoks war e eine bekannte Perſön
lichkeit Als er vor ca 194 Jahren erkrankte erfuchte er
ſeinen Bruder Dr Pape nach Siom zu kommen und ihn in
ſeinen geſchäftlichen Angelegenheiten zu vertreten Dr Papefolgte dieſem Rufe da ihm die Verhartuiſe in Deutſchland

wohl leid geworden waren Schon nach kurzer Zeit kam es
aber zu Streitigkeiten zwiſchen den Brüdern Dr
hatte Veſitzrechte an der Apotheke erworben und wollte ſeine
Meinung in überragender Weile geltend machen Es kam
o weit ſich die Vrüder beim Konſulargericht verklagten
re Streitigkeiten wurden das a e in der deut

ſchen Kolonie Ueber den Verlauf der Tragödie ſelbſt hat
man vorläufig gur ungenaue Angaben Feſt ſteht vorläufig
nur daß Dr Pape im VPerlauf einer Vugeinanderſetzung
einen Revolver und auf ſeinen Bruder drei Schüſſe ab
ab von denen der u tödlich wirkte Ein einheimiſcher
ugeſtellter ſam den Getroffenen in den letzten Zügen Dr

i o erledigte noch einige geſchäftliche Angelegenheiten und
ſtellte ſich dann dem deutſchen Konſul mit der Erklärung
daß er ſeinen Bruder in der Notwehr erſchoffen

e Der Konſul begab in die Apotheke und nahm mitden Angeſtellten ein el guf h Unterlage für

die gerichtliche Erörterung des Falles hier in Deutſchland
dienen wird Dr Pape wurde in das Internationale Ge
fängnis in Bangkok in Anregung aft gebracht und
Mitte November auf dem Dampfer Kleiſt zum Transport
nach Deutſchland erſ Sofort nach Ankunft des Damp
37 im Hamburger Hafen begaben ſich Kriminalbeamte an
ord und brachten ihn zur Bahn mit der er nach Berlin über

führt wurde Die Verhandlungen gegen den Brudermörder
dürften im Frühjahr zu erwarten ſein

Provinzidl Nachrichten
c Rumpin bei Friedeburg a 29 Dez Das ſeither

Bernhardtſche Gut von etwa 370 Morgen hat das Bank
haus Peckolt Raagake in Halle angekauft davon ſind ca 190
Morgen abverkauft an den Rittergutsbeſitzer Baron von der Borch
in Friedeburg und der Reſt von 180 Morgen iſt ſeitens des ge
nannten Bankhauſes in eigene Bewirtſchaftung genommen und ſoll
anderweit weiterverkauft werden

H Schwoitſch 29 Des Erfolgreicher Züchter
Herr A Roßberg Mitglied des Geflügelzüchter Vereins Gröbers
erzielte auf der 5 allgemeinen Ausſtellung des Kaiſerl u
Vereins für landwirtſchaftliche Geflügelzucht in Lodz Rußland
auf ſeine dort ausgeſtellten roſenkämmigen Jtaliener die bronzene
Medaille und ein großes Diplom für hervorragende Leiſtung
Gewiß ein ſchöner Erfolg unſerer einheimiſchen Geflügelzucht im
Auslande

n Weißenfels 29 Dez Perſonalnachricht Dem
Brauereibeſitzer Stadtrat Paul Gürth hier wurde der Titel Kom
merzienrat verliehen

n Goſeck 29 Dez Zurückge nommene Klage Der
Jnhaber der Goſecker Mühle hatte einen Prozeß gegen die Weißen
felſer Fiſczrrinnung anhängig gemacht dieſer die Fiſchereigerecht
ſame im Mühlgraben einzuſchränken bezw vorzuenthalten Der
Prozeß iſt jetzt vom Kläger zurückgenommen worden

Zeitz 29 Dez Kaiſerliches Geſchenk Der Kaiſer
hat für das neue Kreishaus in Zeitz ein Bild des Königs Fried
rich Wilhelms III in Oelmalerei eingerahmt geſtiftet

Sangerhauſen 29 Des Ein Zug in Gefahr Der
Schnellzug Berlin Kaſſel wurde in der vorletzten Nacht bei
Sangerhauſen durch umgeſtürzte Telegraphenſtangen geſtreift
Sämtliche Wagen wurden beſchädigt und die Fenſterſcheiben zum
Teil zertrümmert Eine Dame erlitt Kopfverletzungen Der Zug
traf in Kaſſel mit zweiſtündiger Verſpätung ein

Mansfeld 29 Dez Waſſerleitungsbau Die Klage
der Stadt Sangerhauſen gegen die Kontinentale Waſſerwerks
geſellſchaft wegen der Entziehung des Waſſers aus der ſogenannten
Pfaffenfahrt bei Vlankenheim iſt wie bereits gemeldet zu Un
gunſten der Stadt Sangerhauſen entſchieden Damit iſt das letzte
Hindernis gefallen welches der Einführung guten Leitungswaſſers
in die dem Zweckverbande der beiden Mansfelder Kreiſe ange
börenden Ortſchaften Kloſtermansfeld Helbra Burgörner Ziegel
rode und Hergisdorf noch entgegenſtand Der Bau der beiden
Waſſertürme bei Helbra und Kloſtermansfeld iſt ſoweit gefördert
worden daß die Waſſerbehälter eingebaut werden können

Zerbſt 28 Dezbr Der Zerbſter Knechtemarkt
zu dem ſich auch geſtern wieder wie nun ſchon ſeit langen Jahren
zahlreiche männliche Perſonen eingefunden hatten verlief re
günſtig Trotz des für Stadt und Kreis beſtehenden Arbeitsnach
weiſes wurden heute zahlreiche Dienſtverträge abgeſchloſſen Was
die Löhne betrifft ſo erhalten die Kleinknechte die ſogen Enken
210 240 Mart die mittleren Knechte 310 330 Mark die Groß
knechte 345 420 Mark Zu dem Knechtemarkt kommen übrigens
nicht nur Leute die ſich verdingen wollen ſondern au ſolche
die alte Freunde begrüßen und mit ihnen einige frohe Stunden
verleben wollen Der Markt bringt daher Leben in die Stadt
und iſt für zahlreiche Gewerbetreibende von Vorteil

Duderſtadt 29 Dez Perhaftung eines BrandZum vierten Male innerhalb weniger Tage brach in
mmingerode Kr Duderſtadt Feuer aus Das Feuer entſtand

in der Scheune der Witwe Louis Nolte Endlich hat man
Brandſtifter der alle vier Brände angelegt hat ermittelt und ihn
ins hieſige Gefängnis eingeliefert Es iſt der 16 Jahre alte
Sohn der Witwe L Nolte Er hat die Täterſchaft eingeſtanden
und gibt an daß er ſeine Freude daran gehabt habe wenn das
Feuer ſo flackerte

den
ihn

x

Kunſt und Wilenſchaßft
h

Hochfſchulnachrichtfan
Der a o Profeſſor Dr Wilhelm Benecke von der Berliner

Univerſität iſt zum etatsmäßigen Profeſſor für Botanik an des
Land wirtſchaftlichen Hochſchule daſelbſt in Ausſicht genommen

Schillers 600del

Eine Gntgegnung
Man ſchreibt uns aus WeimarVor Vzvigen Tagen wurde gemeldet daß das von dem

Tübinger Angtomen Profeſſor von Froriep einem ge
horenen Weimaraner und Enkel jenes Anatomen Froriep der
mit Goethe im Jahre 1826 die Echtheit des von Schwabe aufge
undenen Schiller Schädels feſtſtellte e Werk über
chillers Schädel erſchienen ſei Der Gelehrte verſucht in dieſem

groß angelegten vortrefflich ausgeſtatteten Werke den Nachweis
zu erbringen daß der von Schwabe eruierte von Goethe und ſeinem
eigenen Vorfahren als echt beſtätigte und in der WeimarerFleſtengruft niedergelegte Schädel nicht derienige Schillers ſei

ſondern dem ehemaligen Weimarer Bürgermeiſter en angehöre Es war ſelbſwerſtändlich und wurde von riep auch
erwartet daß ſich die große Gegnerſchaft ſeiner Theorie nach Er
cheinen des von ihm zuſammengetragenen Beweismaterials zum

rte melden würde So hat bereits einer der bedeutendſten und
maßgebendſten Fachgelehrten Profeſſor Dr Neuhauß Berlin
Lichterfelde ſich unſerem Weimarer Mitarbeiter gegenüber über
Frorieps Werk u a wie folgt geäußert

Die ſoeden erſchionene Arbeit von Pro Jor von Frarien
über Schillers Schädel inuß als Weran in der Geſchichte der
z orſchung bezeichnet werden it ungewöhnklichem Flei
und Geſchig hat von Froriep eine erſtaunliche Fülle von Material
beigedracht welches beweiſen ſoll daß der von ihm 1911 aus dem
Ka engewölbe in Weimar ausgegrabene Schädel der echte Schiller
ſchädel t Auch das ſeinem großen Werke beigegebene Vilder
materigl iſt geradezu tet Alles ändert aber nichts an der
Tatſache daß dieſer Schädel nicht der echte Schilker
chädel a 32 v dies in einer ausführlichen Axbeit die
mnä erſcheint darlegenr es nicht ſo einfach ift die vortrefflichen

Frorieps zu widerlegen iſt es unmöglich an dieſer Stelle aus
r auf die Materie einzugehen Es ſei nur kurz erwähnt

die ganze t van der verloren gegangenen Original Totenmaske der Begrün
dung entbehrt Jch habe e in Paris und inBaden hei Wien angeſtellten Unterſuchungen mit Sicherheit f
eſtellt daß nach Calls Abreiſe von Weimar 1805 niemals d
otenmaske Schillers in Galls Hände gelangts und auch

nicht verloren geben kannte Die Original Toten
maske iſt die in der Bibliothek zu Weimar be
findliche Gipamaske und ein Schädel welcher u
Sahr daske nicht paßt iſt eben nicht SchillersV Aber ſelbſt vorausgeſetzt daß Schillers Kopf nur die
Größe der beim Brennen geſchrumpften TerrakottaMaske gehabt
hätte ſo würde der von Froriep gnigehin Schädel auch nicht
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klar durch einen ſpeziellen Aufdruck jegliche Weitergabe verbietet

Fehenundvierzig Jahre alt geworden Der Tod hat Giampietro

der TerrakottaMaske abſolut nicht vereinigen n
en daß ſich dieſe Maske im weichen ungebrannten Zu

rart verdrückt haben ſollte daß ſich der gegenſeitige
ugenabſtand um ein ſo gewaltiges Stück vergrößerte Anderen

alls en ſich auch die übrigen Größenverhältniſſe an der Maske
o h adig verändern müſſen daß nunmehr Schädel und Maske
nach keiner Richtung hin zuſammenſtimmen würden Der von
Froriep gefundene Unterkiefer gehört ſicher nicht zu dem Schädel

Die ganz geringfügigen Unſtimmigkeiten zwiſchen dem
Gipsabguß des in der Fürſtengruft befindlichen Schädels und der
in der Weimarer Bibliothek befind i Original Totenmaske
rühren abgeſehen von den techniſchen Fehlern der Maske auchvon techniſchen Fehlern des Schädel Gipsabguſſes her Es iſt da
her zur endgültigen Klärung der Verhältniſſe un er
läßlich nötig daß auch der in der Fürſtengruft
befindliche Schädel wiſſenſchaftlich r etwird Das deutſche Volk hat ein Anrecht darauf daß in dieſer
Sache völlige Klarheit geſchafft wird

Soweit Profeſſor Neuhaus deſſen Ausführungen in Fach
und Laienkreiſen die größte Beachtung verdienen Freilich wird
auch ſein Appell an das Recht der Wiſſenſchaft ſcheitern an dem
eſten Vorſatz des Großherzogs von SachſenWeimar der ſich wie
rüher ſchon betont energiſch gegen eine Oeffnung des iller
arges ausgeſprochen hat Daran dürfte auch die Tatſache nichts
ändern daß Profeſſor Dr Neuhaus ſeine in der ganzen Ge
lehrtenwelt anerkannte Autorität zugunſten der alten Weimarer
Ueberlieferungen in die Wagſchale wirft

Shakleton will den Südpolkontinent durchqueren Sir Erneſt
Shakleton teilt der Times mit daß er durch die Freigebig
keit eines Freundes in der Lage ſei eine Expedition zur Durch
querung des Südpolkontinents zu unternehmen

n

Theater und Muſik
Mehr Schutz für Hramatiker

Der Schutzverband deutſcher Schriftſteller verſendet folgendes
Schreiben an die Preſſe

Der Schutzverband deutſcher Schriftſteller hat auf Antrag
des Klägers den Plagiatprozeß Meyerfeld gegen die Direktoren
des Berliner Theaters Bernauer und Schanzer nach den
Akten und durch eigene Ermittelungen nachgeprüft Er hat dabei
weſentliche Lücken des Urheberrechts und eine auf
fallende Unerfahrenheit unſerer Rechtſprechung in Fragen des
geiſtigen Eigentums feſtſtellen müſſen Es gibt im Geſetz keinen
Schutz der Jdee denn nach dem S 13 des Arheberrechts iſt
die freie Benutzung eines Werkes zuläſſig wenndadurch eine eigentümliche Schöpfung hervorgebracht wird So

konnte das Gericht ein etwaiges Plagiat für möglich erklären
ohne jedoch eine ſtrafbare Verletzung des Urheberrechts auszu
ſprechen Ja das Urteil der 21 Zivilkammer des Kal Land
gerichts J Berlin gibt dem Theaterdirektor geradezu das Recht
Jdeen der ihm eingereichten Stücke zu benutzen Dem Beklagten
Bernauer fiele auch dann kein ſittliches rege zur Laſt
wenn er erſt durch das Leſen der ihm eingereichten Ueberſetzung
zu der Poſſe angeregt worden wäre und demnächſt bei der Be
arbeitung r Poſſe Jdeen aus dem ne entnommen hätte
Es kann keinesfalls der Grundſatz aufgeſtellt werden daß ein
Theaterdirektor den Jnhalt eines Stückes das ihm zur Prüfung
eingereicht worden iſt nicht in einer Weiſe verwerten darf die
nach 8 13 G geſetzlich erlaubt iſt Nach dieſer weitgehenden
Auslegung des S 13 kann es jedem Autor geſchehen der ſein Stück
bei einem Theater einreicht daß ihm die Jdeen ſeiner Arbeit ſtraf

los genommen werden und er alsdann e Arbeit unfrankiert
zurückbekommt Ließ es das Gericht doch dahingeſtellt ob der
Theaterdirektor allgemein die ſittliche Pflicht habe die ihm zur
Prüfung eingereichten Originalwerke nicht an dritte Perſonen
weiterzugeben während doch jedes Bühnenmanuſkript klipp und

Aus alledem ergibt 72 Jn dem Prozeß des Doktor Meyer
feld gegen die Direktion des Berliner Theaters hat es ſich gezeigt
daß unſere Richter den Anſchauunnsen und den Gewöhnungen des
Literaturmarktes ungemein fremd gegenüberſtehen zweitens daß
ſie in gar zu weitgehendem Maße den Sinn des S 13 des Urheber
rechtsgeſetzes deuten und drittens dieſer S 13 dringend nach einer
Novelle verlangt

Gerliner Weihnachtspremieren

Man ſchreibt uns aus Berlin
Die beiden Neuheiten des internationalen Overettenmarktes

die Montis Operettentheater und das Theater am
Nollendorfplatz ihrem Publikum zu Weihnachten beſcherten
und die dank der wohlwollenden Feſtſtimmung mit dankbarem
Beifall aufgenommen wurden ſind nicht eben dazu angetan einem
eine beſſere Meinung über das heruntergekommene Gere das
mit der Kunſt ſo zut wie nichts mehr zu tun hat beizubringen
Das verhältnismäßig kleinere dieſer beiden weihnachtlichen Ope
rettenübel iſt die Novität der Montiſchen Bühnen Sie iſt der
Wiener Fabrikmarke treu geblieben und bot mit der Operette von
Lindau und Granichſtgetten Dieverbotene Stadtzu der Granichſtaetten die Muſik geſchrieben eine jener Operetten
von denen ihrer zwölf auf ein Dutzend gehen Die Terxtverfaſſer
haben ſich von der Geiſha zu einer Chinoiſerie anregen laſſen
die ſich von der japaniſchen Vorlage indeſſen dadurch unvorteil
haft unterſcheidet daß ſie mit wenig Witz dafür aber um ſo
größerem Behagen die Abenteuer einer europäiſchen Reiſegeſell
ſchaft in der verbotenen Chineſenſtadt zu der üblichen Verwechſe
lungskomödie ausſchlachtet Daß das abgedroſchene Cliché der
franzöſiſchen Bonlevardpoſſe hier in chineſiſcher Verkleidung er
ſcheint gibt wohl Gelegenheit zur Herausſtellung hübſcher Bühnen
bilder macht die Sache aber nicht vergnüglicher da ſich die Libret
tiſten mit unlöblicher Konſequenz um jede humoriſtiſche Ecke
herumdrücken Das iſt um ſo mehr zu bedauern aks Granich
ſtgettens Muſik ſich mit Ernſt und gutem Erfolg bemüht ein
böheres künſtleriſches Niveau zu erreichen Sie ſpricht zwar im
Widerſpruch zu dem chineſiſchen Milieu den unverfälſchten Wiener
Dialekt aber ſie befleißigt ſich eines geſchmackvollen Ausdruckes
klingt gut und zeigt in der Jnſtrumentation Feinheiten die das
Ungeſchick der grobſträhnigen Tertvorlagge leider nicht zu unbe
ſchränkter Wirkung kommen läßt So kam unbeſchadet der
ſauberen Regie der hübſchen Jmpekovenſchen Dekorationen und
trotz der trefflichen Aufführung in deren Mittelpunkt Emmy
Nicklaß Frau Profeſſor Nicklaß Kempners talentvolle Tochter
and nur ein Premjerenerfolg zuſtande der über die ſchwache
Lebensfähigkeit des Werkes nicht voll hinwegtäuſchen kann Das
Theater am RNollendorfplatz hat in ſeiner Novitätenbedrängnis
zu der engliſchen Tanzoverette georiffen die es den mehr oder
weniger hübſchen Beinen der Darſteller überläßt dem haarſträuben
den Blödſinn mildernde Amſtände zu ertanzen Nach dieſem Re
zept iſt auch die am Rollendorfplatz zur deutſchen Uraufführung
gelangte Operettenhurleske Freddy und Teddy zuſammen
gequirlt aber die Miſchung iſt ſo übel gergten und die Zutaten
aus denen ſie beſteht ſind ſo fragwürdiger Natur daß alle Tanz
freudigkeit an ihr rettungslos zuſchenden werden muß Von der
ſogen Handlung des Tertes den die Herren Lindau und Neid
hardt aus dem engliſchen Original des Melbourne zurecht
geſchnitten haben kann man gut und gern ſchweigen ohne ſich einer
kritiſchen Anterlaſſungsſünde ſchuldig zu machen Sie dient aus
ſchließlich dem Selbſtzweck fortgeſetzt Gelegenheit zur Betätigung
der Tanzheine zu ſchaffen denen die Muſik die der in England
lebende Franzoſe Digaby La Touche auf dem Gewiſſen hat den
Takt gibt Mehr tut ſie nicht und auch dieſe heſcheidene Aufgobe

den trivialften Mitteln der landläufigen t

mocherei LGiampietro f Joſeph Giampietro ein echtes Wiener Kind

Es iſt ganz S

r

plötzlich ereilt Zwar litt der Künſtler ſeit längerem an Arterio
eroſe aber die Krankheit tat ſeinem körperlichen Wohlbefinden

aum Abbruch Auch am Sonntag abend hat Giampietro ſeinen
in der Reiſe um die Welt dem Revpertoireſtück des Ber

iner Metropoltheaters in beſter Laune durchgeführt Montag
vormittag nahm er in ſeiner Behauſung ein Bad dann rüſtete er
t zu einem Ausgang als er von einem Herzſchlag getroffen zu
ammenbrach

Sport Nachrichten
Fußballſport

1910 I ſpielte am 1 Feiertag gegen Teuchern 1910 I 724
1910 III Olympia III 7

Luftſchiffahrt

Der falſche Pégoud Der Sturzflieger Pégoud ſollte in
Prag am erſten Weihnachtsfeiertag fliegen doch wurde der
Flug durch geſchriebene es herrſcht dort Setzerſtreik Plakate
abgeſagt Eine große Menſchenmenge war gleichwohl auf
das Belvedere gepilgert und wollte an die Abſage nicht
glauben Und wirklich gegen 283 Uhr erhob ſich ein hübſcher
Drachenflieger in die Lufte wurde von den auf dem Plateau
zerſtreuten Neugierigen ſofort bemerkt und als der vermeint
liche Flieger gar Kopfſtürze und Schleifen zu machen begann
erſcholl von allen Ecken und Enden der Ruf Psgoud fliegt
Alle Balkons in den benachbarten Häuſern füllten ſich mit
Zuſchauern und fachkundig wurden die Evolutionen kritiſiert
Erſt nach längerer Zeit kam man darauf daß es ſich nur um
den geſchickt gelenkten Apparat eines Prager Konſtrukteurs
handelte der ihn an einem Faden in die Lüfte geſchickt hatte

Vermiſchtes
Grundſteinlegung für einen Kaiſer Wilhelm Turm

Auf der kaiſerlichen Herrſchaft Cadinen fand am Sonntag
nachmittag unter der Aegide des Cadiner Generalbevoll
mächtigten Geheimrats v Etzdorf die feierliche Grundſtein
legung eines Kaiſer Wilhelm Gedächtnisturmes ſtatt Der
Turm ſoll eine bleibende Erinnerung an das 25jährige Re
gierungsjubiläum des Kaiſers und die Befreiungskriege ſein
Es ſind bereits mehrere Entwürfe zu dem Turm angefertigt
worden von denen jedoch noch keiner die Genehmigung des
Kaiſers gefunden hat

Lokaltermin in Dakowy Mokre Der Erſte Staats
anwalt aus Meſeritz traf Sonntag abend in Grätz ein ebenſo
der Schießſachverſtändige Preuß Die Herren begaben ſich
Montag mit dem angeſchuldigten Grafen Mielczynski deſſen
Zuſtand ſich gebeſſert hat gleichzeitig mit dem aufſichts
führenden Amtsrichter und einem Dolmetſcher zu einem
Lokaltermin nach Dakowy Mokre Das Gericht traf um
12 Uhr mittags auf dem Schloß ein Der Termin dehnte ſich
bis gegen Abend aus

Die Zugentgleiſung im Cochemer Tunnel hätte ein noch
viel größeres Unglück werden können da gleich hinter dem
Güterzuge ein ſtark von Militärurlaubern beſetzter Perſonen
zug fuhr der aber noch rechtzeitig zum Halten gebracht wer
den konnte Etwa zwanzig Güterwagen ſind vollſtändig zer
trümmert Für den Güterverkehr iſt die Stockung ungemein
empfindlich da das Gleis täglich von Hunderten von Güter
zügen nach und von lothringiſchen Hüttenwerken befahren
wird Jm Kriegsfall wäre der Eintritt eines ſolchen Un
glücks von allergrößtem Schaden da die Moſelbahn die wich
tigſte Verbindung mit dem Weſten darſtellt und auch als
ſolche gedacht iſt Die geſamte Militär und Materialbeförde
rung wäre dann auf Tage hinaus unterbrochen

Die Opfer des Glaſers Kimmerlen Die bei der
Schreckenstat des Glaſers Kimmerlen in Oberſtenfels durch
Schrotſchüſſe ſchwerverletzte Ehefrau des Täters iſt am Sonn
abend ihren Verletzungen erlegen Auch der 70 Jahre alte
Schwiegervater Jakob Layer wird von den Aerzten aufge

en Die Leiche des Täters wurde ſeziert und in die
Anatomie nach Tübingen geſchafft

Eine Beſtechungsaffäre größten Stils Ein Urteil das
das Zivilgericht in Brüſſel am Sonnabend gegen die
Börſen kommiſſion der Brüſſeler Börſe ge
fällt hat erregt großes Aufſehen da es offenbar dazu
führen wird einen Skandal aufzudecken an dem nicht
nur die jetzigen Mitglieder der Kommiſſion ſondern auth
frühere beteiligt ſind Die Kommiſſion wurde vom Gericht
als eine mit Beamtenbefugnis ausgeſtattete Geſellſchaft an
geſehen ſo daß aſſo das Vorgehen ex officio gegen die Mit
glieder der Kommiſſion ſich von ſelbſt ergab Die Anſchuldi
gung gegen die Börſenkommiſſion iſt zwar von einer Seite
erhoben worden die ſich keines tadelloſen Rufes erfreut
aber die Angaben ſcheinen ſich doch zum größten Teil als der
Wahrheit entſprechend erwieſen zu haben Nach dem kleri
kalen Antwerpener Blatt Metropole ſind die Verfehlungen
der Mitglieder der Börſenkommiſſion vom Gericht bereits in
drei Fällen einwandfrei feſtgeſtellt Bei der Zulaſſung von
ausländiſchen Trambahnaktien hatte die Bank die dieſe
Aktien in Brüſſel einführte 40000 Fr Schmiergelder
zu zahlen Bei der Zulaſſung der Notierung von Aktien
eines Eispalaſtes in Brüſſel der mit einem Volksbade ver
bunden iſt wurden 14 000 Mark verlangt und gezahlt und
bei Einführung von Aktien der Brauerei Etoile an denen
in den letzten Monaten in Belgien Millionen verloren wur
den ſollen über 100 000 n Proviſionen an Börſen
kommiſſionsmitglieder abgeführt worden ſein ein Fall der
auch bereits in der Kammer ſeinen Widerhall gefunden hat

Seltſamerweiſe ſpielt ſeit einigen Jahren bei den Wah
len zur r die alljährlich ſtattfinden müſſen
auch die Politik eine Rolle Liberale kämpfen gegen Kleri
kale Der letzte der angeſchuldigt iſt gilt
allgemein als klerikal da viele ſeiner Mitglieder ſich offen
als Anhänger der Politik der Regierung bekennen

Flucht aus dem Zufluchtshaus Aus dem Zufluchtshaus
SicharPlötzenſee ließen ſich mehrere weibliche Fürſorgezög
linge an Stricken aus den Fenſtern herab und entflohen
Eines der entſprungenen Mädchen hatte ſich ſo gut geführt
daß es die Pförtnerſtelle erhalten hatte Die Entflohenen
wurden von Beamten bald wieder zurückgebracht

Jn der neueſten Numme des Simpkiziſſimus wird errählt
Der Herr Amtsrichter iſt ein ſehr humaner Mann der auch imAmte im verdorbenſten Delinquenten noch die Raſſe ehrt J

da wieder einmal ein Angeklagter vor den Schranken der von
einer Frau getrennt lebt und aus Eiferſucht den Zimmerherrn
einer v ſenen Ehehälfte vermöbelt hat Der Herr Amtsrichter

verhört ihn nach ſeiner Methode Wie iſt Jhr Name Sie
wohnen von Jhrer Frau Gemahlin getrennt Bei Jhrem Herrnmit allen für ſeine Vaterſtadt ſo charakteriſtiſchen Gaben iſt r
Vater uſw Plötzlich neigt ſich der Landgerichtsrat vor und

ſagt mit milder Stimme Verzeihung Herr Amtsrichter wollen
Sie uns dem Herrn Ange agten nicht vorſtellen

Jnfanteriſt Meho Mreina wird dem Kompagniechef wegen
inkurabler Schmierjakelei beim Rapport vorgeſtellt So ein
Kerll Jſt das ein Miſthaufen Den könnt ich in der Frontbrauchen ſchimpft der Häuptling Mir die ganze Kompagnie
verhunzen arſch in die Küche mit dem Schweinl

Heute im Reſtaurant blättere ich im Adreßbuch Jn den Ver
einsadreſſen finde ich unter Nr 21 folgendes Raucherklub Halle
und Umgegend Zweck Geſelligkeit und feierliche Beerdigung der
Mitglieder uſw

hetate Depeſchen
Die Schüſſe in Zabern

Zabern 29 Dezember
Die amtliche Unterſuchung hat nunmehr ergeben

daß die am Freitag abend in der Dunkelheit gefallenen
Schüſſe nicht von diesſeits des Kanals vor der Schloßkaſerne
kamen ſondern zweifellos auf der anderen Seite des Baſſins
gefallen ſind wie zuverläſſig feſtſteht von einem dort befind
lichen Holzlager aus welches ca 125 Meter entfernt iſt Vier
Leute haben ausgeſagt daß ſie gegen 6 Uhr abends von
dieſem Holzlager her zwei Schüſſe gehört und auch den Feuer
ſchein geſehen haben Jn Anbetracht der Entfernung und der
herrſchenden Dunkelheit war es alſo gar nicht möglich den
jenſeres des Kanals an der Schloßmauer patrouillierenden
Poſten zu ſehen und es iſt ganz ausgeſchloſſen daß der Poſten
unter ſolchen Umſtänden von dem Holzlager aus hätte ge
tötet werden können Von einem Attentat auf den
Poſten kann ſomit keine Rede ſein

Die Spionageaffäre in Schweden
Stockholm 29 Dezember

Der däniſche Leutnant Frederikſen der wegen Spioncige
im nördlichen Schweden verhaftet wurde hat jetzt geſtanden
ſpioniert und 325 Kronen monatlich dafür empfangen zu
haben Dagegen will er nicht geſtehen für welches Land
er dies getan habe Feſtgeſtellt iſt indes daß er mit einer
ſeit längerem verdächtigen Perſönlichkeit in Kopenhagen in
Verbindung geſtanden hat die alle Fäden der Affäre in ihrer
Hand vereinigt hielt

Die ruſſiſche Agitation in Ungarn
Marmaroſſzigeth 29 Dezember

Jm ruſſiſchen Agitationsprozeſſe fand heute die Ver
nehmung des Arbeiters Vorobczuk ſtatt Vorobczuk erklärte
ſich für ſchuldig behauptete aber nur verführt zu ſein

Rieſenfeuer in San Sebaſtian
Madrid 29 Dezember

Im Modebad San Sebaſtian wütet bei heftigem Sturm
wind eine furchtbare Feuersbrunſt die in einem leeren
Zirkustheater hart an der See ausgebrochen war Die
Flammen ergriffen das benachbarte Café del Norte und die
Bar Jnternational Aus Vorſicht wurde die nahe Jn
fanteriekaſerne geräumt Flammen und Funken wehen und
Bruder über die ganze Stadt Es herrſcht eine allgemeine

anik

Sturmeswüten

Stuttgart 29 Dezember
Jn der Umgebung von Freudenſtadt wurden durch

heftige Stürme ſchwere Schäden angerichtet Jn den Wäl
dern der Umgebung hat der Orkan 3000 Feſtmeter Tannen
bäume umgeworfen Jn Kloſterreichenberg wurde die Kloſter
kirche ſtark beſchädigt Jn Rippoldsaue ſchleuderte der Sturm
ein 17jähriges Mädchen in den Fluß das in den Wellen den
Tod fand

Sſarathow 29 Dezember
Nach einem Schneeſturm der den ganzen Tag gewüter

hat wurden zehn vom Jahrmarkt heimkehrende Bauern nahe
bei Sſarathow erfroren aufgefunden Zwanzig Bauern
werden noch vermißt

Lemberg ohne Zeitungen Aus Lemberg 29 22
telegraphiert man uns Jnfolge des Setzerſtreiks haben ſämt
liche Druckereien ihren Betrieb eingeſtellt Für die Dauer
des Streiks werden die Blätter in Form einer Zeitung
von bloß vier Seiten Umfang erſcheinen Es ſind im ganzen
536 Maſchinenmeiſter und Setzer im Ausſtand

R

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jſlmenau Montag 29 Dez 8 Uhr morgens
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa

Die beiden Teildepreſſionen haben ſich vereinigt und
abgeflacht Der hohe Druck im Nordweſten hat auch abge
nommen ſo daß die geſtrigen erheblichen Druckdifferenzen
ſich mehr ausgeglichen haben

Schneehöhe am 29 früh auf Gabelbach 45 Zentimeter
Witterungsausſicht für den 30 Dezember
Zeitweiſe bewölkt geringer Schneefall mäßiger Frofnördlicher Wind ger t

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Hienſtes

Nachdruck verboten
31 Dezember Meiſt bedeckt froſtig um Null herum ſpäter

milder feucht
1 Januar Wolkig bedeckt froſtig

Milder Nebel Niederſchläge windigt

3 Januar Naßka t feucht lebhafte Winde
Januar Meiß bedeckt um Rull teils froſtig
Januar Trübe feuchtkalt Nieder chläge windig

Januar Nebel trübe nahe Null Niederſchläge

Wetterbericht
Johanneſer Kurhaus b Zellerfeld im Oberharz 29 Desbr

We 60 Z3tm Nordwind 2 Grad Kälte Skiföhre Rodel
bahn und Schlittenbahn ſehr gut Mehr Schnee zu erwarten

c n

Verantwortlich für den politiſchex Teil Stegfried Dyck
für den örtlichen Teil für a nzialſachricten Gericht Hanbdel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwangerz für Ausland u letzte Nachrichten Dr KarlBaerz für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

erlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Hancdiol Geoworhbe u Vorkehr
Berliner Börso

CTelephenlsebder Berfaehs der Jaale 2t a
3 Uhr 10 Minuten Kredit 203 Disconto 186,62 Deutsche

Bank 249,75 Türkeniose 168,50 Lombarden 22 Canada 216
Laurahütte 150 12 Bochumer GQuss 208,37 Oelsenkirchen 182 75
Harpener 172,50 Deutsch Luxemburg 131 Phönix 234,12 A G
234,50 Hamburger Paketfahrt 132 Nordd Lloyd 116,37 Grosse
Berliner Strassenbahn 162,62 Hansa 268 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höhe r Teutonia Zement 2 Dort
munder Unionsbrauerei 2,75 Schwabenbräu 2,25 Bremer Vulkan
2 Dürener Metall 2,25 Kappel Masch 4 Neptun Schiffswerft 2
Asphalt Jeserich 2,75 Kollmar Jourdan 2,90 Rosenthal Por
zellan 3,50 Rauchwaren Walter 2,25 lse Bergbau 3 Kölner
Bergwerk 3,50 Türk Tabak Regie 2,15 niedriger Julius
Berger 2 Dortmunder Aktienbrauerei 2 Daimler Motoren 3,75
Hallesche Masch 2 Horch Motorwagen 3,50 Vogtländ Masch

25 Jülicher Zuckerfabrik 5,25 Kruschwitz Zucker 3,50 Dentsche
Gasglühlicht 4 Deutsche Spiegelglas 5,25 Nordd Steingut 80
Königszelt Porzellan 2 Rhein Spiegelglas 4,25 Rhein Möbelstott
2,50 Merkur Wolle 2 Badische Anllinfabrik 2,50 Meggener Walz

r 2,75 Werschen Weissenfelser 3,25 Naphtha 3,50 Canada
v

Zum Kurazeottol Beorlin 29 Deabr Badisohe Staaeta
Anleihe 0809 unK 18 96 50 G Beyrisohe Staats Ani 90,89 G

Bayrisehe Staats Anileſhe 08 unk 1918 96,066 4 Sobwarz
bvurg Sondershausen 33 Wärttemb Staats Anjeihe 81 88

Kamerunor Eigenbdahü Antetle Deutsoh
Ostafrikanisohe Scohuldversahr gar 809,00 b 4 Oottbuser Stadt
Anleihe 1600 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 18 94 306

o Dessauer Stadt Anleino 1896 Düsseidorfer StedtAnleihe 1900 7 08 00 94 40 d Jonser Stadt Ani 1000
h Jonser Stadt An 1002 Nordhänser Stadt Anleihe
1608 unkr 1919 4 Quedlinvurger stadt Anleihe 1909 unk
1018 45 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19
Hessſsohoe Komm Ob II 96,80 Oesterreichisehe
Westbahn Obſigetionen 1874 konv DenſtsohoWorke 100 006 4 Klbertelder Farben unk 1517 102 006 Foelton

Guilleanm Labmeyer 06 03 67 20 G Voroivigte Laueitdzor Glas
hüten 986 00b
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Der KRall Kuxenmarkt
Berlin den 29 Dezember

en c Verk Käusf VorkAlaxandarshall 7990 800 Köäpstedt 3455 2550
rgmannssogen 4160 4280 Johanngshall 2400 2650z odort IJustus Aktien 76 789arbaoh 9300 6600 Kaiseroda 5700 6600Buttiar 160 150 Kräügershaili 10 107Garlsfond 4100 4450 AMariagiGok 1200 75

Darlaglttek 400 470 Max 060 2100Ballersloben 1125 1200 Neusoiistedt 2800 be
elsentests 2475 25560 Neustassturt 10800 11506Gldokaut 1e800 17606 Reiohenhall 1150 1200
n e8 orberg 4890 Konnenber 880Hedvtg 11 0 1400 Rothenbe 2308 ca
Heſgemahblo 6s50 5 Salzdott 202 208e e e ver o s e 11860a s Je mins m eourungen 2 ilheimshall 7300 7600Hohontels 260e 3600 WintersbalHugo T400 7650 wwoo t8800
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Vom internationalen Zucokermarkt
Die Unterbrechung des Geschäftes durch die diesmal sehr

ausgedehnten Weihnachtsferien liess naturgemäss nur gering
fügige Umsätze zu Trotzdem aber sind in der Berichtswoche
doch von aussen her verschiedene Momente hervorgetreten die
auf die Art des weiteren Verlaufs Einfluss haben müssen Die
grosse europäische Welternte steht fest die dem deutschen und
österreichischen Zucker in England gemachte Konkurrenz durch
Angebot russischer dänischer und italienischer Vare ebenfalls
Die letzte Tagung der Zukerkonvention in Brüssel hat kein rein
praktisches Resultat erzielt das war Vorauszusehen Nach den
neuesten Meldungen aus Cuba schreitet die dortige Rohrzucker
ernte auch weiter in raschem Tempo vorwärts Das Angebot
cubanischen Rohrzuckers wird immer grösser und wendet sich
jetzt auch in vermehrtem Masse nach England zumal in Amerika
umfangreiche Mengen von Rohrzucker aus Portoriko angeboten
werden Der Rückgang der Preise in Amerika setzt weiter fort
und er muss auf die Gestaltung der Zuckermärkte in Europa
immer grösseren Einfluss gewinnen
Privaten Nachrichten zufolge eine offigielle Feststellung
ist nicht getroffen worden hat der Hamburger Lagerbestand
wiederum recht beträchtliche Zunahme erfahren was angesichts
der vollen Flussschiffahrt und der grossen herausgekommenen
Zuckermengen nur natürlich ist Auch die Vorräte in Englapd
dürften abermals kräftige Zunahme erfahren haben In Amerira
und auf Cuba sind sicherlich ebenfalls Zunahmen der Vorräte zu
verzeichnen so dass die sichtbaren Weitvorräte bei ihrer dem
nächstigen offiziellen Feststellung ein kräftiges Plus übrigens
den Zeitverhältnissen ganz angemessen aufweisen dürtften

Am Kornzuckermarkte fanden verschiedentlich UVUmsätze zu
behaupteten teilweise etwas besseren Preisen statt als in der
Vorwoche Man kann für Ersterzeugnisse die namentlich von
den deutschen Raffinerien aufgenommen wurden einen Gewinn
von 25 Pfg annehmen Nachprodukte wurden ebenfalls vor
zugsweise von den Raffinerien des Inlandes aufgenommen und
zeigten eine Veränderung der Preise nicht In Lieferungsware
nächstiähriger Ernte wurden Geschäfte nicht bekannt Am
Ierminmarkte kaum es zu mehreren kleineren Preisschwankungen
Seitens des Pachhandels vorgenommene Deckungskäufe führten
zu kleiner Heraufsetzung der Werte die aber schliesslich wieder
zurückgingen als die Kauflust ganz aufhörte Am Raffinade
markte kam es vereinzelt zu Geschäften der Ratfinerien mit der
Kundschaft des Inlandes wobei volle Preise gezahlt wurden
Die Abforderungen auf alte Schlüsse blieben klein Das Export
geschäft nach England stockte

Die Elbesckiſftahrt wird einer Drahtmeldung aus Hamburg
zufolge Mittwoch geschlossen

Preiserhöhungen der Linoleum Konvention Für II Granit
III Mottled D Uni für bedruckte Stückware und Laufer sowie
für Druckteppiche sind die Preise um 10 Proz erhöht worden

Portland Zementfabrik Drachenberg Eine Gruppe hanno
verscher Portland Zementfabriken machte der Gesellschaft bezw
clem Besitzer der Aktienmehrheit ein Angebot auf Ankauf Um
einen Verkauf dieser Majorität und eine event Stiſlegung von
Drachenberg zu Vverhindern hat sich unter Leitung des kauf
männischen Direktors von Drachenberg ein Konsortium ge
bihdet das von der Aktienmehrheit 751 000 Mk Aktien gegen die
Zulage übernehmen will dass eine Aen des Werkes unter
bleibt Zur Tügung will man sich eine 12 jährige Amortisations
zeit ausbedingen

Berliner Speditions und Lagerhaus Akt GesCo Die Verwabkung schätzt e r
tahr 1913 ant 10 Proz B

Dividende für das Geschäfts

Aktienkap
33

Erneuerung der Tülſkonveation Die Tilkonvention der
ausser der Tühfabrik Flöha alle übrigen Fabriken angehören ist
auf ein Jahr verlängert Auch ist eine Preiserhöhung die ab
I Januar eintreten soll beschlossen worden

Der Kampf gegen die Tuchkonvention Die Abnehmerver
bände der Tuchbranche beschlossen die Ordersperre gegen die
Tuchkonvention Einige aussenstehende Firmen mit mehr als je
10 e Mark Jahresumsatz haben sich der Massnahme an
geschlossen

P ad e efels haben auf ihre Forderungen von 400 000 Mk eine Bezahlung
von 12 Proz erhalten

Aus der Rauchwarenbranche Wie das Leipz Tgbl er
fährt hat die Gläuhbi ersammliung der insolventen Rauch
Wwarenfirma A Schub Singer den neuen Vergleichsvorschlag auf
der Basts von 40 Proz unter Garantie fast einstimmig gut
geheissen Die Firma hatte bekannthieh vor einiger Zeit mit ihren
Glubigern einen Akkord von 60 Proz abgeschlossen konnte
diesen aber nicht einhalten Man erwartet nunmehr dass durch
dieses neue Arrangement auch die anderen mit dem Fallissement

e enhngenden Insolvenzen im Vergleichswege erlecligt
werden

Kartellbestrebungen in der Ledertreibhriementabrikation In
den Kreisen der Ledertreibriemenfabrikanten Deutschlands waren
vor einiger Zeit Unterhandlungen eingeleitet worden die auf die
Gründung eines Preiskartells hinzielten Nicht nur für die mit
dem Verbandsstempel versehenen Ledertreibriemen sondero
ganz im allgemeinen sollten Mindestpreise vereinbart werden
Da in den Kreisen dieser Fabrikanten eine genügende Beteiligung
nicht zu erreichen war trat man an die Ledertfabrikanten mit der
Forderung heran sich zu verpflichten nur an die Treibriemen
fabrikanten Leder zu liefern die sich an der Preiskonvention be
teiligen Man stiess aber damit auf Widerstand und bisher haben
die ganzen Bestrebungen noch zu keinem greifbaren Erfolg ge
führt Wohl aber hat man in den Kreisen der Riemenlederfabri
kanten Zusammenschlussbestrebungen eingeleitet

Das Druckknopftkartell das am 31 Dezember abtäuft ist in
folge des Widerstandes einiger Fabrikanten nicht erneuert wor

Die ine dürfte ein erheblicher Preisrückgang in Druck
knöpfen sein

Die Vermeibrung der Kahwerke im Jahre 1913 ergibt gieh
aus der neuesten soeben erschienenen Beteiligungstabelle Diese
Tabelle die vom I Dezember 1913 ab gült umfasst 160 Werke
Die grösste Beteiligung besass danaeh der preussische Fiskus
für Vienenburg II mit 12,4019 Tausendstel die kleinste Beteiligung
hatte die Oewerkschaft Weser mit 1,2564 Tausendstel Die Be
teiligungstabelle vom 1 Januar 1913 umfasste 120 Werke Die
grösste Beteiligung hatte der preusgiseche Fiskus ebenfalls für
Vienenburg II mit 14,34 und die kleinste Beteiligung entfiel auf
die Gewerkschaft Saale mit 2,27 Tausendstel

Unbeifriedigendes Resultat der bayerischen Anlelheemässion
Die Zeichnungen anf die nene bayerische Amleſhe von 90 Min
Mark betragen insgesamt 65 Mill Mk ohne Berücksichtigung
der vom Staate selbst placierten 10 Mül Mk Es handelt sich
wie erklärt wird um durchweg gute Zeichner unter denen auch
viele kleine Zeichnungen abgegeben wurden Sperrzeichnungen
sind in Höhe von 8 bis 10 Mül Mk angemeldet worden mit Sperr
fristen von 6 Monaten bis zu einem Jahre Das Konsortium
hatte 40 Mill Mk der Anleihe fest und 40 Mill Mk in Option
übernommen, Der Zeichnungstermin hat sich als ungünstig er
wiesen Voraussichtüch werden die Banken den Rest der An
leihe schon Anfang Jammar übernehmen

Der Kartehlvertrag des Verbandes der Seidenstoffabrikanten
Deutschlands mit der Verehnigung der deutschen Samt und
Seidenwarengrosshändler der am 31 Dezewber dieses Jahres ab
läuft wurde vorläufig bis zum I März 1914 verlängert

Alkaliwerke Ronnenberg Gewerkschaft Deutschland Wie
verlautet haben die Verhandlungen zwischen den Vertretern der
Kaliwerke Ronnenberg und Deutschland zu dem Ergebnis ge
führt dass für einen Kux der Gewerkschaft Deutschland 3 Aktien
der Alkaliwerke Ronnenberg gewährt werden sollen Die ein
zutauschenden Ronnenberg Aktien werden mit Dividenden
scheinen 1914 geliefert und würden einer Sperre bis zum 31 Dez
1914 unterliegen Die Entscheidung über diesen Vorschlag soll
seitens der Alkaliwerke Ronnenberg Anfang nächster Woche ge
troffen werden

Die Braunkohle und Brikett Gesellschaft m b die frühere
Gewerkschaft Graf Moltke in Stockheim bei Lausigk ist in Kon
kurs geraten Der Vermögensstand ist nicht bekannt

An der Berliner AMetallbörse erfuhren am Montag die Kupfer
preise eine Steigerung um 258 Mk bis 3 Mk

Seitens des Braudenburgischen Pfandbriefamts für Haus
grundstücke in Berlin wird die Gründung einer Landesbank für
die Provinz Brandenburg erwogen

Neueröfinete Konkurse Gewerksechaft Zeuss Berlin
Kim M L Heinzelmann Berlin Schuhmachermstr Stanis
laus Kostka Köpenick Ktm Eduard Hermann Wehle Dresden
Möbelfabrikant G W Jost Crumbach Gramm Börner Halle
a S Gebr Fackenheim Halle a S Restaurateur Karl Schrader
Hannover Bauwerksmeister Georg Haug Heidenheim a Br
Kürschner Albert Otto Hering Leipzig Gohlis Zeitpächter Aug
Schade Sadowa Ingenieur Friedrich Bollensen Naumburg
Oueis Metzgermeister Josef Späth Neukirchen hl Blut

Agenturgeschäft Karl August Timper Plauen Malzfabrikant
Karl Martin Adam Grässel Schmölln Buchhändler Reinhold
Strietzel Weisswasser

Waren und Produkate
Gerrotde

Berliner Produktenbörse 29 Derzbr Am Fräühmarkt
notioron Wolzen inlknd 182,00 186 00 ab Bahn u frei Muhle
Roggen loeo 16565 00 165,650 ab Bahn u frei Mühle Hater
märkisoher mecklenburgischer vomw preussischer posonsohber
und sehlesischer fein 68 183 mittel 153 167 gering
russisch und Donau mittel n gering ab Bahnund trei Wagen Mais weisseor Natal amerik mixed
166 00 199 90 runder 143 151 frei Wagen Gerste inländ
FPuttergersto mittel und gering 139 446 gute 147 00 166 00
ruesisohe und Donau leichte 193 136 schwere 137 00 146 00
ab Bahn und tfroi Wagen Erbsoen inländisehe u auslündlsche
Futtorware mittel 60 166 Taubenerbsen 169 192 ab Bahn utroi Wagen Woigon wohl 00 21 76 27 26 Roggen mont
O und 1 19 10 21 50 Woizeonkleie 10 25 10 75 Roggen
kleie 10 10 10 60 Lupinen blau gelbe
Wieken m Seradella 11 ARamburg 29 Derbr Getreidemarkt Weizen ruhigostholsteiner und moecklenburgor 186 190, 0 Roggen ruhig
moecklenbrg u altmärk nouer 166 160 00 rues eit 9 Pud 1015
Aug Gorste flauer südrusgs eif Nov 112 00 Kator
ruhig neuer holstelner und mecklenburger 157 164 Mais
ruhig amerikaniseh mized eit per Jan April La Platacit hepe Ernte Dez Januar 111,50

Budapoest 29 Dezbr Weizon Tondeng schwach per April
11 42 Koggen Tendonsz sechwach per April 8,66 Hater Tendenz
schweeh per Aprl 60 Mails Tendenz schwach per Alal 6 66

ital und Reservenz 192 Millionen Mark
e T T 8

Tueokor
Magdeburg 29 Dezbr Abend Kurse Derermber 97

Januar 00 Marz 9,22 Mai 46 August 9,62 Oktbr
Dezbr 9,66 Tondonz ruhig

Hamburg 29 Dezbr Röobenrohzueker 1 Prod Basis 889
Rendement neue Usanvee frei en Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Dezember 38 95 8 97 97 Mv Januar d 97 00 9 00 eMArn 22 22 g 22v Mai i 9 e 9 87 40r Augnat 68 62 62 9 62v Okt Des 57 57 F5ruhig deobpt rudig

Kaffee
Hamburg 29 Dezbr Godo average Santos

vorm nachmittags abends
por Dezombaor J e m 7März I7 e 7 7 51 00 G 59 00 G 50 25

Mat G 65050 G 61 00 0September 532 50 G 61 25 G 52 00 Gdehbpt dehpt Kaum behpt
Kartoffelmehl and Säräoe

Magädeburg 29 Dezdr Prims Kartoffeletärko und Moehl
für 100 kg 189 00 18 50 Rabig

I

Borlin 29 Dez Bier pro Schock Volltr auelknd Sorten
südruss ersts Sorten in und ausländ

bessere Sorten 50 80 tn und ausländisehe geringere Sorten
40 Kalkelor 4 90 4 40 kieine Bier 00 4 20 Kühlhaus

eior 10 5 20 Tendenz Paest
Fotwarenm uunci Oelo

Originalbericht von Gebr Gause
Berlin den 27 Dezember 1913

Butter Das Geschaäft ist nach dem Feste ruhiger Da
jedoch die Einlieferungen heute klein und unregelmässig sind ist
die Marktlage unverändert Die heutigen Notierungen sind Hof
und Genossenschaftsbutter In Qual 132 134 Mk do Ia Qual
128 132 Mk Sehmal z Der Feiertage wegen fanden nur
geri Umsätze statt Trotzdem bled bei unveränderten Preiserdie z fest während die Schweinepreise steigend waren
Die heutigen Notierungen sind Choiee Western Steam 61,75 bis
62,75 Mk amerik Tafelschmalz Borussia 64,50 Mk Berfiner
Stadischmalz Krone 63 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume
64 70 Mk Speok Unverändert

Köln 29 Desbr Roboöl por loko 70 00 per Mal 67 50
Hamburg 29 Dez Stadtschmalir 62,50 amerikan Steamn

53,50 Chamberlain 65 26

Spür III
Kordhausen 29 Dez Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg

104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis
106 92 60 98 75 M por loko 12 19 ohne PFass ab Brennoroel

Chomiteohe Produkso
Aamburg 29 Dasz loko 10,16März 10 25 rei Fahrzoug Hembdurg Tendenz stetig

Wolle
Breomon 29 Desde Banmwolle Upl 1okeo miäädl 65 25
Alexandria 29 Desbe Aegyptiebe Baumwolle per Jan

18 14 März 18 24 Mai 29
Liverpool 29 Desa t Baumwolle per Januer 69Liverpool 29 Dezbr aumwolle Vmesatsz 10 0600 BallenImport 52 000 Ballen davon amerik Leforg 50 000 Beillen

Mesallo
London 29 Des Chili Kupfer stetig 66 8 Mon 66

Zinn Stralts fest 170 8 Mon 1724, Blei epan etetig 16engl Zink gew Merke etetig 2 epes Marke 22

Schiftsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 27 Dez 1913 bis

3 Januar 1914 Ab Bremerhaven Grosser Kurfürst 28 Dez nach
New Vork Franken 29 Dez nach dem La Plata Harmover
31 Dez nach Boston und New Orleans Breslau 31 Dez nach
Battimore über Philadelphia Eisenach 31 Dez nach Brasilien
Göttingen 31 Jan nach Ostasien Scharnhorst 3 Jan nach New
Vork Ab Marseille Prinz Heinrich 31 Dez nach Alexandrien
iſber Neapel Ab New Vork George Washington 3 Jan nach
Bremen über Phymouth und Cherbourg

Neueste Dampterbewegungena
Cassel 26 Dez in New Vork Brandenburg 26 Dez von

Philadelphia Norderney 24 Dez von Cienfuegos Crefeld
26 Dez von Punchal Gotha 24 Dez in Bahia Altair 25 Dez
in Bahia Giessen 23 Dez in Buenos Aires Sierra Nevada
25 Dez in Antwerpen Zieten 26 Dez Gibraltar passiert West
falen 26 Dez in Melbourne Pfalz 27 Dez von Rotterdam
Lützow 25 Dez in Hongkong Goeben 25 Dez von Genua
Derfflinger 26 Dez in Antwerpen Mark 24 Dez von Antwerpen
Tübingen 24 Dez in Bremerhaven Wittekind 27 Dez Dover
passiert Sierra Salvada 23 Dez von Montevideo Sierra Cor
doba 25 Dez von Vigo Roon 25 Dez von Aden Königin Luise
24 Dez von Sydney Thüringen 24 Dez von Messina Hessen
22 Dez OGibraltar passiert Posen 26 Dez in Suez Schlesien
24 Dez von Adelaide Schwaben 24 Dez von Brisbane Prinz
Eitel Friedrich 26 Dez von Algier Prinzess Alice 23 Dez in
Hongkong Prinz Waldemar 23 Dez in Sydnev Coblenz
27 Dez von Hongkong Manüa 27 Dez von Rabaul Prinz
regent Luitpold 24 Dez von Atexandrien Schleswig 25 Dez in

Pobr

S

Liverpooel 29 Des Stetge Rotoer interweoison por Mhra
7 per Mai 7 O Mais träge s Plata Januar 5
dunter amerik Pebruer b

Antwerpen 29 Dez tocher La Plataszug Kontraktl
por Dozemnber Januar 6 2 Fobr 65 MAea 6 072
April 65 94 Umaats 10000 kg Tendenz stetig

Venedig
r 9Wasserstäncdle

bedeutet über unter Nul,

dnale ung Unuirat e eaill Wuehs
Arte Bor 6 Dez 4Mebra Oborpegol 2 6 2 1Unterpéagel n 56 r p 24Weiasentels Oberpegel 2,4 a 2,52 2r Unterpegel 62 u 2427 Dez 2,20 4Alslebon Oberpegel 29 2,56 2,46Untorpegel u r 1Bernburg 3 4Caibe Oberpegel 69 t 1e Unterpegel 14 1 12 2 S

scer Egor b Ronne
I Dezbr all Nueb s BDeabi a We

Mangel 020 d Nſteoberg cLaun 0 Hos iau 1Budweis 1 ar z 1s 29 0 60 2 5ohöonebeokPardubits 27 2 Magdeburg 90 uBrandels o 53 5 Tangermde r 19 SAeohnik 6 NMitenbrge 16Leidmneoritz 25 0,56 5 Pomite 25 7 u 40 c
Aupsig w Boilzenvburg 7 SDresden 4 Hohbnstor 3 Sforgaun I HBaoanburg l 75 10

Aussig 26 Venbr Vegoletdand 4 Töm Vom Oberiaut werden
03 Vall gomeldoet

d
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